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Der Hütebaum auf der Fotografie bei Roth/Driedorf war der Auslöser für das Buch „Auf dem Westerwald“.

V.l. Bürgermeister Berno Neuhoff, Fotograf Peter Lindlein, Schriftsteller Heiner Feldhoff, Michael Stahl und Winfried Möller-Rosenbaum
(beide Wissener eigenART). Berno Neuhoff überreicht Lindlein und Feldhoff das Buch „Mein Traum von Wissen an der Sieg“.

Ausstellung Peter Lindlein:
102 Fotos, die Geschichte erzählen
Wenn Fotos eine Geschichte erzählen können, dann die von Peter Lindlein, die derzeit im Kulturwerk in

Wissen zu sehen sind. Kontrastreich, manchmal schräg mit ästhetischem Reiz, erzählen sie von der
Chronik des Westerwaldes. Lindlein wohnt in Betzdorf, seine familiären Wurzeln sind im Westerwald zu
finden. Seine Vorliebe für den Westerwald hält er mit einem freien Blick auf die beschauliche Kulturland-

schaft in Fotografien fest. Die Laudatio zur Vernissage hielt Schriftsteller Heiner Feldhoff.

Fortsetzung siehe Seite 5 im Innenteil
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Bereitschaftszentrale im Krankenhaus Wissen
(Achtung! Bei akuten Notfällen 112 wählen!)
Die Zentrale ist dienstbereit:
■ samstags und sonntags von 8 bis 18 Uhr
■ an Feiertagen von 8 bis 18 Uhr

An Tagen, an denen die BDZ Hamm-Wissen nicht geöffnet hat,
wird der ärztliche Bereitschaftsdienst außerhalb der regulären
Praxisöffnungszeiten durch die Bereitschaftsdienstzentralen
Altenkirchen, Kirchen und Hachenburg abgedeckt.
Mo., Di. und Do. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr
Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen, wie starken Herzbe-
schwerden, Bewusstlosigkeit oder schweren Verbrennungen,
muss direkt der Rettungsdienst unter der Nummer 112 angefor-
dert werden.

BDZ Kirchen, Altenkirchen und Hachenburg
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten BDZ Betzdorf-Kirchen
Mo. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr, Di. 19:00 Uhr - Mi. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr, Do. 19:00 Uhr - Fr. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117 (ohne Vorwahl)

Augenärztlicher Notdienst
01805/11 20 60

Ansage der nächstliegenden dienstbereiten Apotheke
nach Anwahl der o. a. Nummer, ergänzt durch die Post-
leitzahl des Wohnorts.
Internet: lak-rlp.de
Für den Bereich:
Stadt Wissen, Ortsgemeinden Hövels,
Mittelhof und Selbach (Sieg) 01805/258825 57537
Ortsgemeinde Birken-Honigsessen 01805/258825 57587
Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg) 01805/258825 57581
Ansage des Apothekendienstes über landeseinheitliche Ruf-
nummern:
deutsches Festnetz: 0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute)
Mobilfunknetz: 0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Minute)
Anzeige der notdienstbereiten Apotheken im Internet unter
www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8.30 Uhr.

Apothekennotdienst
01805/25 88 25 (+ eigene Postleitzahl)

24-stündige Bereitschaft der Informationszentrale gegen
Vergiftungen der Uniklinik Bonn.

Giftnotruf
0228/19240

DRK-Krankenhaus Altenkirchen

02681/88-0
Antonius-Krankenhaus Wissen

02742/706-0
Kreiskrankenhaus Waldbröl

02291/82-0
DRK-Krankenhaus Kirchen

02741/682-0
Diakonie Klinikum Jung-Stilling

0271/3333

Krankenhäuser

Rettungsdienst
Krankentransport

112

Kinderärztlicher Notdienst
01805/112057

(Achtung! Bei Lebensgefahr Notruf 112 wählen!)
Die Notdienstzentrale ist dienstbereit:
■ von freitags 18 Uhr bis montags 8 Uhr
■ von mittwochs 14 Uhr bis donnerstags 8 Uhr
■ an Feiertagen vom Vorabend 18 Uhr

bis zum folgenden Werktag 8 Uhr

Polizei Notruf 110

Feuerwehr Notruf 112

Allgemeiner Notruf 110 oder 112

Medizinische Bereitschaftsdienste

BEREITSCHAFTSDIENSTE / NOTRUFE / SPRECH- UND ÖFFNUNGSZEITEN

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
01805/040308

Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten
■ freitags 14 bis 18 Uhr
■ samstags 8 Uhr, bis montags 8 Uhr
■ mittwochs von 14 bis 18 Uhr
■ an Feiertagen von 8 Uhr bis zum Folgetag um 8 Uhr
■ an Feiertagen mit einem Brückentag von Donnerstag

8 Uhr bis Samstag 8 Uhr



Wissen 3 Nr. 31/2020

Bereitschaftsdienste / Notrufe / Sprech- und Öffnungszeiten
Stand 27.07.2020

VERBANDSGEMEINDEVERWALTUNG WISSEN
Rathausstraße 75, 57537 Wissen
Telefon: ..............................................02742/9390
Telefax: ..........................................02742/939207
E-Mail-Adresse: info@rathaus-wissen.de
Internet: www.wissen.eu
Öffnungszeiten des Rathauses Wissen:
vormittags:
Montag bis Freitag: 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
nachmittags:
Montag und Mittwoch: 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Des Weiteren sind auch Besuche nach vorheriger
Terminvereinbarung außerhalb der o.g. Öffnungs-
zeiten möglich.

■ BÜRGERMEISTER, STADTBÜRGERMEISTER
UND ORTSBÜRGERMEISTER IN DER
VERBANDSGEMEINDE WISSEN

Bürgermeister der Stadt
und Verbandsgemeinde Wissen
Herr Berno Neuhoff, Rathausstr. 75, 57537 Wissen,
Telefon .......................................................02742/939100
E-Mail ...........................buergermeister@rathaus-wissen.de

Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde
Birken-Honigsessen
Herr Hubert Wagner, Hauptstraße 61,
57587 Birken-Honigsessen, Telefon: .....0178/8245293
E-Mail....................ortsbuergermeister@birken-honigsessen.de

Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Hövels
Herr Wolfgang Klein, Am Bahnhof 8a, 57537 Hövels
Telefon ..........................................0157/81884010
E-Mail ............................ortsbuergermeister@hoevels.de

Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg)
Herr Hubert Becher, Erlenstraße 35, 57581 Katzwinkel (Sieg)
Telefon ............................................0171/3636707
E-Mail ..................ortsbuergermeister@katzwinkel-sieg.de

Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Mittelhof
Herr Franz Cordes, Steckensteiner Straße 13, 57537
Mittelhof
Telefon .......................................................0171/2040145
E-Mail .......................... ortsbuergermeister@mittelhof.de

Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Selbach (Sieg)
Herr Matthias Grohs, Am Stockacker 15,
57537 Selbach (Sieg), Tel. ........................0160/8799753
E-Mail-Adresse: ortsbuergermeister@selbach-sieg.de

■ DRK-RETTUNGSDIENST............................112

■ ST.-ANTONIUS-KRANKENHAUS WISSEN
Telefon .................................................................. 7060
Altenheim St. Hildegard ..............................02742/7060
kirchl. Sozialstation .....................................02742/3030
Hamm-Wissen, Servicepflege

■ POLIZEI
Polizeiwache Wissen ..................................02742/9350
zuständig für die Verbandsgemeinde Wissen
werktags ...........................................6.00 bis 22.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags............9.00 bis 19.00 Uhr
ansonsten:
Polizeiinspektion Betzdorf...........................02741/9260
Kriminalpolizeiinspektion Betzdorf ........02741/926-200
■ FEUERWEHR Notruf .........................................112
Freiwillige Feuerwehr der Verbandsgemeinde Wissen
Verbandsgemeinde-Wehrleiter Stefan Deipenbrock,
Behringstraße 8, 57537 Wissen
dienstl. .......................................................02742/932352
privat..........................................................02742/911666
stellvertr. Wehrleiter Daniel Hundhausen
dienstl. .....................................................0160/97252729

-Anzeige-
■ Stromversorgung:
Störungsdienst EAM Netz GmbH
Wiesenstraße 2
Netz und Einspeisung............................ 0800/32 505 32*
Entstörungsdienst Strom ....................... 0800/34 101 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ INNOGY SE VERTRIEB
Kundenservice........................................0800/9944009
innogy vor Ort, Altenkirchen, Marktstr. 7
Mo, Di, Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr
innogy vor Ort, Kirchen, Siegstr. 9, bei EP:Peter
Mo-Fr 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
und Sa 9:00 - 13:00 Uhr

■ SCHIEDSAMT WISSEN
Schiedsfrau: Christiane Buchen .................02742/4016
Stellvertreter: Friedhelm Heck ................... 02741/8935
Termine nach telefonischer Vereinbarung

■ GLEICHSTELLUNGSBEAUFTRAGTE
IM RATHAUS WISSEN

Ansprechpartnerin: Fr. Sabah Bayar, E-Mail:
gleichstellungsbeauftragte@verbandsgemeinde-wissen.de
Termine nach Vereinbarungen im Konferenzraum,
Rathausstraße 56, 57537 Wissen

■ BEHINDERTENBEAUFTRAGTER
Marco de Nichilo
Telefon: ..................................................02742/939150
E-Mail .................. marco.denichilo@rathaus-wissen.de
Erreichbar während der allgemeinen Öffnungszeiten im
Rathaus Wissen (Erdgeschoss, Zimmer 25).

■ GESCHIRRMOBIL
DER VERBANDSGEMEINDE WISSEN

Reservierung bei:
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Verw.-Ang. Mathias Groß........................02742/939120
oder Hans Dieter Hüsch ...........................02742/71799
..............................................................0160/97481346

■ STADTWERKE WISSEN GMBH
Zentrale ...................................................02742/9345-0
Bereitschaft............................................02742/9345-30
Fax:........................................................02742/9345-29
Servicezeiten:
Montag bis Donnerstag ...........07.30 Uhr bis 12.30 Uhr
.................................................13.15 Uhr bis 16.30 Uhr
Freitag......................................07.30 Uhr bis 13.00 Uhr
E- Mail:.............................. mail@stadtwerke-wissen.de
Internet: ............................. www.stadtwerke-wissen.dE

■ GRUPPENKLÄRANLAGE
HAMM / WINDECK / WISSEN

Rufbereitschaft .......................................0171/6735413

■ Öffnungszeiten Siegtalbad Wissen
Hallenbad
Montag ........................................ Vereine/geschlossen
Dienstag, Donnerstag und Freitag ...... 14:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch ............................................. 15:00 - 18:00 Uhr
Samstag ............................................. 09:00 - 21:00 Uhr
zusätzlich
Mittwoch Frühschwimmen .................. 08:00 - 11:00 Uhr
Sonn- und Feiertage ........................... 08:00 - 20:00 Uhr
Freibad ............................................... 10:00 - 20:00 Uhr
(in den Sommermonaten - witterungsabhängig lt.
Bekanntgabe)
Sauna
Montag - Damensauna ...................... 14:00 - 22:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag ................... 14:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch, Samstag ............................. 10:00 - 22:00 Uhr
Freitag ................................................. 14:00 - 23:00 Uhr
Sonn- und Feiertage ........................... 09:00 - 21:00 Uhr
Heiligabend und 1. Weihnachtsfeiertag geschlossen -
Silvester und Neujahr abweichende Öffnungszeiten
Information unter Tel.: ............................ 02742/9136140
Internet: ................................ www.siegtalbad-wissen.de
........................................ www.facebook.com/Siegtalbad

■ VERMESSUNGS- UND KATASTERAMT
WESTERWALD-TANUS

Servicestelle Wissen
im Gebäude der
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Rathausstr. 75, 57537 Wissen
Öffnungszeiten:
Montag-Freitag 8.00 - 13.00 Uhr und nach Vereinbarung
Rufnummer: ....................02663/9165-1355 und -1354
Im Internet finden Sie uns unter:
www.vermkv.rlp.de/westerwald-taunus

■ FINANZAMT ALTENKIRCHEN-HACHENBURG
Altenkirchen: Tel. 02681/86-0Fax 02681/86-10090
Hachenburg: Tel. 02662/9452-0, Fax 02662/9452-10092
Öffnungszeiten der Service-Center:
Montag bis Dienstag.........................8.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch ...........................................8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag.......................................8.00 bis 18.00 Uhr
Freitag...............................................8.00 bis 12.00 Uhr
Internet: ... www.finanzamt-altenkirchen-hachenburg.de
E-Mail:.................................. Poststelle@fa-ak.fin.rlp.de
Info-Hotline der Finanzämter: ........... 0180 / 3 757 400*
Jeden ersten Donnerstag im Monat Tipps und Infos zu
aktuellen Steuerthemen.
Montag bis Donnerstag ................... 8.00 bis 17.00 Uhr
*9 Cent/Minute/Festnetz, 42 Cent/Minute/Mobil

■ WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG
KREIS ALTENKIRCHEN
Parkstr. 1, 57610 Altenkirchen

Tel.: .................................................... (02681) 81-39 00

Fax:.................................................... (02681) 81-39 04
E-Mail:.................... wirtschaftsfoerderung@kreis-ak.de

■ LANDESAMT FÜR SOZIALES, JUGEND
UND VERSORGUNG

Auskunft und Beratung aus den Bereichen Schwerbehin-
dertenrecht und soziales Entschädigungsrecht an jedem
4. Donnerstag in den Monaten Jan./Mrz./Mai./Jul./Sep./
Nov. von 14:00 bis 16:00 Uhr. Anmeldung im Rathaus
Wissen bis montags vor dem jeweiligen Sprechtagster-
min bei Markus Wagner (02742/939156).
■ DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG
(Gemeinsame Auskunfts- und Beratungsstelle)
Sprechtag bei den Stadtwerken Wissen GmbH, Wiesen-
straße 2, 57537 Wissen an jedem 2. Montag im Monat
von 08.30 bis 15.10 Uhr. Auskunft und Beratung der
Deutschen Rentenversicherung Rhein-land-Pfalz (ehem.
LVA) und der Deutschen Rentenversicherung Bund
(ehem. BfA) sowie der Deutschen Rentenversicherung
Knappschaft-Bahn-See. Anmeldung im Rathaus Wissen
bei Markus Wagner (02742/939156).
■ VERSICHERTENBERATER DER DEUTSCHEN

RENTENVERSICHERUNG BUND
Mirjam Braun
Sprechstunde jeden Donnerstag ab 16.00 Uhr!
Anmeldung im Rathaus Wissen bei Markus Wagner,
Tel: 02742/939-156
■ VERSICHERTENBERATER

DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG
- Knappschaft Bahn See für den Bereich
der Verbandsgemeinde Wissen
Bernd Klauer, Bergstraße 27, 57537 Wissen,
Tel: 02742/5167
Gerwin Blum, Weitefelder Garten 17, 57518 Alsdorf,
Tel: 02742/24909
Dieter Rütscher, im Steimelsgarten 5, 57636 Mammelzen,
Tel: 02681/5986
■ DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG BUND

FÜR DEN BEREICH DER VERBANDS-
GEMEINDE WISSEN

Cordula Heuser, Auf dem Heidstock 2, 57632 Peterslahr,
Tel: 02685/1884
Karl-Heinz Schelhas, Dorfstraße 71 A, 57548 Kirchen,
Tel: 02741/62965
Termine können telefonisch vereinbart werden.
■ EHRENAMTSBÖRSE

DER VERBANDSGEMEINDE WISSEN
Informiert und vermittelt rund um das Thema
„Ehrenamt“: Jochen Stentenbach
(Rathaus Wissen, Erdgeschoss, Zimmer 23,
Tel. 02742/939-159, E-Mail: info@rathaus-wissen.de)
■ HOSPIZ- U. PALLIATIVBERATUNGSDIENST

DES HOSPIZVEREIN ALTENKIRCHEN
Begleitung und Beratung schwerstkranker u. sterbender
Menschen u. Angehörige, Info:...............02681-879658
■ PFLEGESTÜTZPUNKT HAMM-WISSEN
Zentrale Beratungsstelle für ältere, pflege- und hilfsbe-
dürftige Menschen und deren Angehörige.
Die Beratung zu Pflegefragen und Lebensplanung im
Alter ist kostenlos, neutral und unverbindlich.
Agnes Brück und Christiane Münker
Tel............................................................02742/706 - 119
Fax:....................................................02742 - 706 - 226
Sprechzeiten: Montags von 9.30 - 12.00 und donners-
tags von 9.00 - 12.00h in Wissen und dienstags von
14.30 - 16.00 im Kulturhaus in Hamm
Andreas Schneider ................................02742/706102
Sprechzeiten: Dienstags von 10.00 - 12.00 h in Wissen,
Auf der Rahm 17, 57537 Wissen (im Antonius Kranken-
haus), E-Mail: beko@antonius-wissen.de
Darüberhinaus sind individuelle Terminvereinbarungen,
auch Besuche bei Ihnen zu Hause, möglich.
■ WISSERLAND-TOURISTIK e.V.
Bahnhofstraße 2 (im RegioBahnhof), 57537 Wissen
Postfach 1449, 57532 Wissen
Telefon: .......................................................02742/2686
Fax:.........................................................02742/967768
E-Mail:................................ info@wisserlandtouristik.de
Internet: ................................................ www.wissen.eu
■ WOCHENMARKT IN WISSEN
Jeden Donnerstag in der Fußgängerzone Markt- und
Mittelstraße. Zeiten:
01.04. - 30.09. von 7.30 bis 14.00 Uhr
01.10. - 31.03. von 8.00 bis 14.00 Uhr
Anmeldungen und Info: Verbandsgemeindeverwaltung
Wissen, Tel: 02742/939-161
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Fortsetzung der Titelseite

Ausstellung Peter Lindlein:
102 Fotos, die Geschichte erzählen

Im feierlichen Rahmen mit rund 50 geladenen Gästen wurde am Freitag (24. Juli) die Fotoausstellung
von Peter Lindlein „Auf dem Westerwald“ im Wissener Kulturwerk eröffnet.

Präsentiert wird die Ausstellung bis zum 13. September von der ehrenamtlichen „Wissener eigenART“
(Arbeitskreis Kultur Zukunftsschmiede der Verbandsgemeinde Wissen)

gemeinsam mit dem Kulturwerk.

Die Ausstellung, das seien genau 102 ausgewählte Aufnah-
men auf 100 Quadratmetern feinstem Papier aus vier Kilo-
gramm Westerwald, so Peter Lindlein. Dies im einzigartigem
Rahmen, gut in Szene gesetzt, im Kulturwerk. Lindlein veröf-
fentlichte erst kürzlich seinen neuen, vier Kilogramm schweren
Bildband „Auf dem Westerwald“ mit etwa 500 Bildern von
Landschaften und Ortschaften aus der Region. Rund fünf
Jahre habe er daran gearbeitet und „auch die für die Ausstel-
lung ausgewählten Fotos stellen dar, wie der Westerwald
heute ist“, erläutert Lindlein. Natürlich sei auch er, wie alle
Fotografen, in seine Bilder verliebt, aber bei der Ausstellung
der auserlesenen Fotografien gehe es ihm nicht rein um seine
persönlichen Vorlieben. Lindlein will mit seinen Bildern Zeit-
spuren wahrnehmen und die Darstellungen selbst eine
Geschichte in Chronologie erzählen lassen.

Andere Blickwinkel bieten die Chance, die Region
neu zu entdecken

Das gelingt ihm auch sehr deutlich: Mit viel Tiefe, auf den ers-
ten Blick recht einfach gehalten, entstehen Kontraste und oft
überraschend unerwartete Ansichten, die doch geradezu mit
einer extremen Wirkung ins Auge springen. Der international
tätige Wirtschaftsberater und Fotograf Lindlein kann mit sei-
nem geübten Blick für Grafik und Dominanz setzenden Ele-
menten, gepaart mit fotografischem Können, sogar einem vom
Borkenkäfer befallenen Wald oder dem Windpark am Harten-
felser Kopf eine gewisse Ästhetik abgewinnen. Seine Blickwin-
kel sind anders, kaum nimmt er die üblichen Perspektiven ein -
selten findet man das, was man kennt, wieder. Achtsamkeit
und Aufmerksamkeit lassen Zusammenhänge erkennen. Dies
gibt den Betrachtern die Chance, die Region neu zu erleben
und selbst in der Interpretation etwas Eigenes daraus zu
machen.
In einer thematisch und chronologischen Gliederung von
Landschaften, Wald, Burgen, Ortschaften, Landwirtschaft und
vielem mehr, hält Lindlein in seinen Aufnahmen den Wandel
durch Modernisierung und Globalisierung der Landschaft und
der Eigenarten des Westerwaldes fest, bevor sie im Neuen
ganz vergangen sind.

Wir brauchen uns nicht verstecken!

Michael Stahl (Arbeitskreis Kultur/Wissener EigenART)
begrüßte die Gäste und dankte dem Team des Kulturwerks,
das die Ausstellung recht kurzfristig möglich machte. Dem
schloss sich Bürgermeister Berno Neuhoff an und honorierte
auch die Arbeit der Wissener eigenArt, die in der Coronakrise
gemeinsam auf neuen Wegen diese Ausstellung möglich
machten. „Wir brauchen uns nicht verstecken“, gerade in den
letzten Monaten entdeckten die Menschen ihre Heimat und
Lindlein zeige schnörkellos, was es an Sünden gibt, ebenso
den Verlust durch den Klimawandel in der Landschaft, dabei
solle jedoch Neues entstehen, so Neuhoff und brachte seine
Freude über die endlich wieder stattfindende Kultur in Form
von Kunst und Musik zum Ausdruck.

Laudatio von Heiner Feldhoff: „Er kann sich sehen
lassen, der Westerwald“

Der in Lautzert im Westerwald lebende Schriftsteller Heiner
Feldhoff, u.a. bekannt durch sein gemeinsam mit Carl Gneist
herausgebrachtes Buch „Westerwälder Köpfe“, betonte in sei-
ner Laudatio: Die Fotokunst und das literarisch Poetische
seien durchaus recht nah beieinander. Beides rühre die Seele
des sensiblen Betrachters. „Peter Lindlein bewahrt, hält fest,
rettet ins Bild, was noch zu retten ist“, so Feldhoff zu den Anlit-
zen der Zeit. In ihren Abstraktionen wie beim Foto „Rapsfeld in
Urbach“, welches zu seinen Lieblingsfotos gehöre, versöhne
man sich fast mit dem doch fragwürdigen Rapsanbau. Poe-
tisch, manchmal mit nachdenklichen Worten, ging der Schrift-
steller Feldhoff auf Lindleins traumhafte Stimmungsbilder ein,
„die nicht aus den Köpfen verschwinden.“
Peter Lindlein dankte für die Worte und auch seinen Unterstüt-
zern in seiner Ansprache. Kurz wolle er sich halten, er stehe
nur hier, um den Westerwald sich selbst vorstellen zu lassen.
Sein Bildband sei kein Produkt, es sei eine Dokumentation.
Mit Achtsamkeit, Aufmerksamkeit, um Dinge und Zusammen-
hänge zu erkennen, wünschte er den Gästen viel Vergnügen
mit den Worten „Lassen Sie uns Sehende sein“. Untermalt
wurde die Veranstaltung mit den sanften Klängen des
Gitarrenduos G2 aus Hachenburg.
Die Ausstellung „Auf dem Westerwald“ ist bis zum 13. Septem-
ber im Kulturwerk, Walzwerkstraße 22 zu sehen. Besuch nach
Anmeldung (auch kurzfristig) unter www.wisserland.de/aus-
stellung oder 02742/911664. (Text u. Fotos KB)

Peter Lindlein vor seiner Aufnahme „Der weite Westerwald - Blick
bei Herpteroth“ - Lindlein macht einfach aber mit extremer Wir-
kung auf das „Allein“ des Ortes aufmerksam. Seine Bilder erzäh-
len Geschichten.
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Arche Noah Marienberge:

Wo Gemeinschaft groß geschrieben wird
Urlaub in Deutschland wird immer interessanter, nicht nur wegen Corona. Gemeinnützige Ferienstätten und

Organisationen spielen dabei eine immer bedeutsamere Rolle.
So auch in der „Arche Noah Marienberge“ in Elkhausen.

Aktuell sind rund 60 Gäste dort und erholen sich im naturnahen Haus.
Und zwar nicht erst seit den vergangenen Jahren.

So verabschiedete sich erst kürzlich Pastor Stjepan Penić aus der kroatisch katholischen Mission Essen
vor der Rückkehr in seine Heimat bei Georg Rieth und dem Team der Arche Noah. Er kam 40 Jahre lang.

Günter Kunert und Gabriela Kopec` mit ihrem Sohn Tim sind
nicht das erste Mal in der Arche Noah. „Hier liegt Frieden in der
Luft“ beteuert Kopec`. In der Mitte Georg Rieth, der „Motor“ der
Einrichtung, wie Kunert ihn nennt. Foto: KB

40 Jahre lang kam Pastor Stjepan Penić mit Gruppen von
Erstkommunikanten und alle zwei Jahre mit Gruppen von
Firmlingen für einen viertägige Vorbereitung ins Haus Marien-
berge. Weitere Seminare schlossen sich an. Jetzt geht der
75-jährige Pastor in Rente und wird zurück in seine Heimat
nach Kroatien ziehen. Zeit, um noch einmal in der Arche Noah
in Elkhausen vorbei zu kommen, um sich von den Mitarbeitern
zu verabschieden. Georg Rieth, Geschäftsführer und „Motor“
des gemeinnützigen Hauses, nahm sich für diesen Besuch
viel Zeit und gestaltete einen rundum schönen Tag, inklusive
Traktorfahrt.
Schließlich, so Rieth, sei man über die vielen Jahre quasi eine
Familie geworden. Und auch Pastor Penić, der die Schwestern
Alis Lovrić und Fanita Jukić zu diesem Treffen mitbrachte, war
begeistert: „Das Personal des Hauses hat uns immer herzlich
empfangen, wir haben uns nirgends so wohl gefühlt wie hier.“
Dafür wolle er sich bedanken.
Die Verbindung von Essen, wo die kroatisch katholische Mis-
sion ihren Standort hat, kam über den Gründer und Erbauer
des Haus Marienberge, Pfarrer Albert Schmidt, der 1904 in
Hecke geboren wurde.
1931 zum Priester geweiht, bekam er nach dem Zweiten Welt-
krieg den Auftrag,die St. Thomas-Moros Gemeinde in Essen-
Vogelheim aufzubauen.
Er setzte sich unermüdlich für die Armen und Obdachlosen
ein und seinem Einsatz ist es zu verdanken, dass Kinder
einen Sommerurlaub in seiner Heimat in Elkhausen ermög-
licht wurde. 1947 gelang es ihm erstmals mit 425 Kindern aus
dem völlig zerstörten Essen zu einem Ferienaufenthalt nach
Elkhausen zu kommen.
Sie kamen damals in Zeltlagern, Scheunen, Schulen und spä-
ter auch im Schloss Schönstein in Wissen unter. Der Wunsch,
eine feste Bleibe zu schaffen, wuchs und wurde Mitte der
1950er Jahre realisiert.
Über die Jahre entstand daraus die Arche Noah Marienberge
als gemeinnützige Organisation.

Gemeinnützige Ferienstätten aktueller den je
Was vor über 65 Jahren seit Gründung der Arche Noah Mari-
enberge schon wichtig war, hat an Aktualität in der heutigen
Zeit, gerade jetzt durch die Corona-Pandemi, nicht an Bedeu-
tung verloren. Zur Zeit halten sich rund 60 Erholungsuchende
in der Arche auf und genießen die Natur und vor allem auch
die Gemeinschaft. Hier kommen alle zusammen, aus den ver-
schiedensten Schichten und mit den verschiedensten
Geschichten. Familien, die in Not geraten sind; Menschen, die
sich einen Urlaub nicht leisten könnten, aber dringend eine
Auszeit brauchen. Nicht alle, die dort ihre Zeit verbringen, sind
in eine Notlage geraten, sondern auch die, die einfach Urlaub
vor der eigenen Haustür machen wollen, zieht es hierher. Was
sich bildet, ist Gemeinschaft, geschaffen durch Struktur von
festen Zeiten und ein buntes Programm für alle gleicherma-
ßen. Zur Struktur gehört zum Beispiel schon eine gemeinsa-
mer Anreisezeitpunkt fest zum Plan, genauso wie die Feier
eines Bergfestes mit allen Gästen. So entsteht „Gruppe“ und
dies, so Georg Rieth, halte er für wichtig. „Wir wollen hier nicht
nur „Bett&Essen“ verkaufen“, erklärt er, und genauso zähle
hier nicht: „Viel und weit geflogen, bedeutet ein schöner
Urlaub“. Die Menschen fänden hier etwas, von dem sie nicht
wissen, dass sie es suchen, erläutert Rieth weiter und das
zeige auch die Gästezufriedenheit von über 95 Prozent.

Gemeinschaft und „Gruppe“ erleben
Dass das so ist, dafür setzt sich der „Motor der Einrichtung“ in
Person Georg Rieth voll und ganz ein, berichtet Günter Kunert.
Der 73-jährige hat den Aufbau der Arche um 1954 miterlebt
und kam dann immer wieder hierher, sogar selbst als Jugend-
betreuer. Zwischenzeitlich geriet die Arche bei Kunert in Ver-
gessenheit, aber vor drei Jahren entdeckte er den Wohlbühl-
Ort wieder. Er selbst kümmert sich um drei Pflegekinder im
Alter von 12, 14 und 18 Jahren. Mit den beiden Jüngsten ver-
bringt er nun eine kleine Auszeit in Elkhausen. Er und Gab-
riela Kopec, die mit ihrem geistig schwerbehinderten Sohn
Tim schon das sechste Mal dort ist, berichten über die stressi-
gen Situationen im Corona-Lockdown. 24 Stunden, sieben
Tage nonstop mit Kind in der Isolation zu Hause. Kaum vor-
stellbar der Fall einer anderen siebenköpfigen Familie: zehnter
Stock Hochhaus Köln mitten im Lockdown. Der Spaziergang
für ein bisschen frische Luft wird zum Hürdenlauf: Fragen wie
„Gehören alle Kinder zur Familie“ bis hin zum Ordnungsgeld,
weil sich die Kinder auf den Rasen am Rhein gesetzt hatten,
gehörte zu den zu überwindenden Schwierigkeiten - da war
der Lagerkoller vorprogrammiert.
Wohnt man im schönen Westerwald mit Wald, Wiesen und
jeder Menge Möglichkeiten, sich die Zeit zu vertreiben, mag
es kaum nachzuvollziehen sein, wie es ist, wenn man in einer
kleinen Wohnung mitten in der Stadt wohnt und die wohlge-
liebten Freiräume, die die Natur im Westerwald zu bieten hat,
direkt vor der Haustür liegen. So genießen nicht nur Gabriela
Kopec und Günter Kunert mit ihren Kindern die Gemeinschaft,
die entsteht und die Natur, wenn sie in der Arche sind. Man
wird zur Gruppe, erklärt Gabriela Kopec: Andere Eltern küm-
mern sich mit, es gibt keine Berührungsängste, Integration
wird gelebt. „Hier liegt Frieden in der Luft“, sagt die alleinerzie-
hende Mutter und so kommen sie und alle anderen Familien
zur Ruhe und finden die so notwendige Entspannung.
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Verbandsgemeinde

Wissen

■ Fünferfreikarten für kinderreiche Familien
zur Benutzung des Siegtalbades

Auch in diesem Jahr stellen die Stadt Wissen sowie die Ortsge-
meinden Birken-Honigsessen, Mittelhof und Selbach (Sieg) Fünfer-
freikarten zur Benutzung des Siegtalbades Wissen für Familien mit
drei und mehr Kindern bis zum vollendeten 16. Lebensjahr zur Ver-
fügung.
Die Karten können ab sofort im Rathaus Wissen im Zimmer 27 und
28 während der Öffnungszeiten abgeholt werden:

montags bis freitags ............................ von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
montags und mittwochs ................ von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr und
donnerstags ......................................... von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Falls Sie bereits im letzten Jahr Freikarten erhalten haben, legen
Sie die bereits abgestempelten Karten vor.
Die Gültigkeitsdauer der Karten beträgt längstens zwei Jahre. Eine
Neuausstellung ist erst nach vollständiger Verwendung oder Ungül-
tigkeit der alten Karten möglich.
Wir weisen darauf hin, dass die Fünferfreikarten zur Benutzung
des Siegtalbades nur bis zum Jahresende 2020 abgeholt werden
können.
Der Einlass ins Siegtalbad Wissen kann zur Zeit nur mit gültiger
Reservierung unter https://www.siegtalbad.de/reservierung
erfolgen.
Wissen, 09.07.2020 Berno Neuhoff
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen Bürgermeister

Der nahkauf-Markt in Birken-Honigs-
essen ist zurzeit wegen dringender
baulicher Maßnahmen geschlossen
Die Arbeiten am Gebäude werden durch die Ortsgemeinde
Birken-Honigsessen als Eigentümerin des Gebäudes
vorgenommen.

Anderweitige Informationen über angebliche COVID-19-Infek-
tionen des Verkaufspersonals entbehren jeglicher Grundlage.

Es handelt sich dabei um nichtzutreffende Gerüchte.

„Spielen“ heißt das Zauberwort
Georg Rieth, der gemeinsam mit seinem Team auch das Frei-
zeitprogramm gestaltet, achtet darauf, dass für alle was dabei
ist. Aber das Zauberwort sei „Spielen“, erklärt er: „Dafür
brauchst Du kein Geld - ein Hölzchen und ein Ball reichen
aus“. Wo werde denn heute noch gespielt, fragt er und erzählt,
dass man heutzutage das Spiel „Völkerball“ erklären muss.
„Das kannte früher jeder!“ Es sind in der Arche die einfachen
Dinge mit pädagogischen Hintergrund, die dafür sorgen, dass
die Ferienzeit zum Erfolg wird. Rieth setzt dabei Impulse, will
bewusst keine pure „Bespaßung“. Er geht gerne vorweg,
macht aber auch deutlich, dass er vermitteln möchte, dass
man für eine Belohnung, wie zum Beispiel eine Traktorfahrt,
auch was tun muss. Hier zum Beispiel die Beteiligung an einer
Wanderung zum nahen Wipperbach. Und bei all dem entsteht
wieder Gemeinschaft, die so wertvoll ist. „Was wir hier präsen-
tieren, ist schon Urlaub und keine Kur oder Therapie.“ Den
Mittelweg zu finden, sei gar nicht so einfach, erklärt er.

Spendenprojekt macht einiges möglich
Besonders begeistert ist Rieth davon, was die wenigen Tage
in der Arche Noah bewegen: „Alle blühen auf“, sie gewinnen
an Farbe hier in der Natur. Bewegung wird gefördert und es
wird viel gelacht.
Dies alles wird unter anderem ermöglicht, weil die Arche seit
rund fünf Jahren ein gemeinsames Spendenprojekt mit der
Kirchenzeitung des Erzbistums Köln durchführt. So kamen
auch in diesem Jahr wieder rund 35.000 Euro zusammen, die
es ermöglichen, dass rund 35 bis 40 Familien zu Gast im
Familienferienheim sein können. Ohne dies wäre eine Auszeit
für die Menschen, die von anderen Personen vorgeschlagen
werden können, allein finanziell nicht realisierbar.
Die Arche selbst, durch Corona stark gebeutelt wie die
gesamte Touristikbranche, ist über die Direkthilfe vom Land
von rund 85.000 Euro froh.

Trotz der Förderung fehle jedoch der Puffer für den Winter, so
Georg Rieth und er hofft, dass ggf. vom Bund weitere Unter-
stützung folgt. Seit Pfingsten konnte die Arche ihre Pforten
wieder öffnen. Normalerweise können 100 Gäste einkehren,
zuerst wurde aufgrund der Sicherheitsrichtlinien mit 35 Perso-
nen gestartet. Die derzeitigen Besucher genießen die Natur im
schönen Wisserland, die gute Küche, Traktor „Speedy“ und
Esel Timo in vollen Zügen und spannen einmal so richtig aus.
Weitere Informationen gibt es hier: www.marienberge.de

40 Jahre lang kam Pastor Stjepan Penic´ mit verschiedenen
Gruppen nach Elkhausen. Jetzt ist Zeit Abschied zu nehmen,
bevor es zurück in seine Heimat nach Kroatien geht. v.l.: Alis
Lovric´, Fanta Jukic´, Stjepan Penic´ und Georg Rieth mit Esel
Timo. Foto: ArcheNoah

(KB)

Öffentliche Bekanntmachungen
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Die Haushaltssatzung der Verbandsgemeinde Wissen für die Haushaltsjahre 2020 und 2021 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die Haushaltssatzung hat folgenden Wortlaut:

■ Haushaltssatzung der Verbandsgemeinde Wissen für die Jahre 2020 und 2021 vom 22.07.2020
Der Verbandsgemeinderat hat auf Grund von § 95 Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz in der Fassung vom 31. Januar 1994 (GVBl. S. 153),
zuletzt geändert durch Gesetz vom 02. März 2017 (GVBl. 2017 S. 21) folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden 2020 2021
1. Im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag
der Erträge auf 17.408.183 € 17.408.068 €
der Gesamtbetrag
der Aufwendungen auf 18.309.689 € 18.367.832 €
der Jahresfehlbetrag auf -901.506 € -959.764 €
2. im Finanzhaushalt
die ordentlichen
Einzahlungen auf 16.774.893 € 17.073.366 €
die ordentlichen
Auszahlungen auf 16.633.647 € 17.111.338 €
der Saldo der ordentlichen
Ein- und Auszahlungen auf 141.246 € -37.972 €
die außerordentlichen
Einzahlungen auf 0 € 0 €
die außerordentlichen
Auszahlungen auf 0 € 0 €
der Saldo der außerordentlichen
Ein- und Auszahlungen auf 0 € 0 €
die Einzahlungen
aus Investitionstätigkeit auf 2.460.930 € 3.227.858 €
die Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf 7.264.800 € 7.504.390 €
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf -4.803.870 € -4.276.532 €
die Einzahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf 5.397.801 € 5.057.233 €
die Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf 735.177 € 742.729 €
der Saldo der Ein-
und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf 4.662.624 € 4.314.504 €
der Gesamtbetrag
der Einzahlungen auf 24.633.624 € 25.358.457 €
der Gesamtbetrag
der Auszahlungen auf 24.633.624 € 25.358.457 €
die Veränderung
des Finanzmittelbestands
im Haushaltsjahr auf 0 € 0 €
§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist, wird festgesetzt für

2020 2021
zinslose Kredite auf 4.803.870 € 4.276.532 €
verzinste Kredite auf 0 € 0 €
zusammen auf 0 € 0 €
§ 3 Gesamtbetrag
der vorgesehenen Ermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Ver-
pflichtungen, die in künftigen Haushaltsjahren zu Auszahlungen für
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Verpflich-
tungsermächtigungen) führen können, wird festgesetzt auf

2020 2021
2.700.000 € 0 €

Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künfti-
gen
Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenommen
werden müssen, beläuft sich auf

2020 2021
1.150.000 € 0 €

§ 4 Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung
Der Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung wird festge-
setzt auf

2020 2021
38.000.000 € 38.000.000 €

§ 5 Kredite und Verpflichtungsermächtigungen
für Sondervermögen
Die Kredite und Verpflichtungsermächtigungen für Sondervermögen
mit Sonderrechnung werden festgesetzt auf

2020 2021
1. Kreditaufnahmen für Investitionen

und Investitionsförderungsmaßnahmen
Wasserwerk
zinslose Kredite auf 583.800 € 255.300 €
verzinste Kredite auf 91.700 € 240.400 €
zusammen auf 675.500 € 495.700 €

Abwasserwerk
zinslose Kredite auf 800.000 € 600.000 €
verzinste Kredite auf 3.450.800 € 3.568.000 €
zusammen auf 4.250.800 € 4.168.000 €

2. Kredite zur Liquiditätssicherung
Wasserwerk auf 600.000 € 600.000 €
Abwasserwerk auf 2.000.000 € 2.000.000 €
zusammen auf 2.600.000 € 2.600.000 €

3. Verpflichtungsermächtigungen
Wasserwerk auf 0 € 0 €
Abwasserwerk auf 0 € 0 €
zusammen auf 0 € 0 €
darunter:
Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künftigen Haus-
haltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenommen
werden müssen

0 € 0 €
§ 6 Umlage
Verbandsgemeindeumlage
Gemäß § 26 Abs. 1 Landesfinanzausgleichsgesetz (LFAG) vom 30.
November 1999 (GVBl. S. 415), zuletzt geändert durch Gesetz vom
23. Dezember 2010 (GVBl. S. 566), erhebt die Verbandsgemeinde
von allen Ortsgemeinden und der Stadt Wissen eine Verbandsge-
meindeumlage. Der Umlagesatz wird für die Jahre 2020 und 2021
auf 49,76 v. H. festgesetzt.
Sonderumlage für die Franziskus-Grundschule Wissen
Für die Franziskus-Grundschule wird von den Ortsgemeinden
Hövels, Mittelhof, Selbach (Sieg) und der Stadt Wissen im Haus-
haltsjahr 2020 ein Betrag von 427.354 EUR (nachrichtlich: 2019: =
407.673 EUR) als Sonderumlage erhoben. Die Berechnung und
Verteilung der Sonderumlage erfolgt entsprechend den Grundsät-
zen der allgemeinen Verbandsgemeindeumlage und somit nach den
Umlagegrundlagen im Sinne des § 26 Abs. 2 i. V. m. den §§ 26 Abs.
1 und 25 des LFAG vom 30. November 1999. Für das Haushaltsjahr
2021 wurde ein Betrag von 360.000 EUR berücksichtigt.
§ 7 Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals
zum 31.12. des Vorjahres betrug
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12. des Vorjahres beträgt
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12. des Haushaltsjahres beträgt

Die Eröffnungsbilanz weist zum 01.01.2008 ein Eigenkapital in
Höhe von 3.243.212,05 EUR und nach dem Jahresabschluss
2008 ergibt sich zum 31.12.2008 ein Eigenkapital in Höhe von
3.403.445,29 EUR.

Das Eigenkapital beträgt zum 31.12.20093.294.550,10 EUR
und reduzierte sich zum 31.12.2010 auf 1.428.867,37 EUR.
Die weitere Entwicklung ergibt sich nach den Jahresabschlüssen
der Jahre 2011 - 2019.

§ 8 Altersteilzeit
Die Bewilligung von Altersteilzeit für Beamtinnen und Beamte wird in
0 Fällen zugelassen.
Wissen, den 22.07.2020 Berno Neuhoff
Verbandsgemeinde Wissen Bürgermeister
Die vorstehende Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2020 und
2021 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die nach § 95 Abs. 4
GemO erforderlichen Genehmigungen der Aufsichtsbehörde zu den
Festsetzungen in den §§ 2 und 3 der Haushaltssatzung wurden mit
Schreiben vom 09.07.2020 erteilt.
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme von Freitag, 31.07.2020
bis einschl. Montag, 10.08.2020, im Dienstgebäude der Verbands-
gemeindeverwaltung Wissen, Zimmer 48, während der Kernarbeits-
zeit (vormittags: Montag bis Donnerstag 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr,
Freitag 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr, nachmittags: Montag, Dienstag und
Mittwoch 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr sowie Donnerstag 14.00 Uhr bis
18.00 Uhr) öffentlich aus.
Gleichzeitig wird darauf hingewiesen, dass nach § 24 Abs. 6 der
Gemeindeordnung folgendes für die Rechtmäßigkeit von Satzun-
gen gilt:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung oder auf Grund der Gemeindeord-
nung zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach der Bekannt-
machung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
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Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der
Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Verbandsge-

meindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der
die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann
diese Verletzung geltend machen.
Wissen, 22.07.2020 Berno Neuhoff
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen Bürgermeister

■ Bekanntmachung
Gemäß § 45 Absatz 2 Kommunalwahlgesetz wurde Frau Martina
Stangier, Hauptstraße 217, 57587 Birken-Honigsessen, für den ab
dem 01.07.2020 im Amt als Bürgermeister befindlichen Herrn Berno
Neuhoff in den Verbandsgemeinderat Wissen einberufen.

Der Name der einberufenen Ersatzperson wird hierdurch
gemäß § 66 Absatz 3 Kommunalwahlordnung
bekannt gemacht.
Wissen, 21.07.2020 Berno Neuhoff
Der Wahlleiter der Verbandsgemeinde Wissen Bürgermeister

Die Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Birken-Honigsessen für die Haushaltsjahre 2020 und 2021 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die Haushaltssatzung hat folgenden Wortlaut:

■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Birken-Honigsessen für die Haushaltsjahre 2020 und 2021 vom 22.07.2020

Der Ortsgemeinderat hat auf Grund von § 95 Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz in der Fassung vom 31. Januar 1994 (GVBl. S. 153),
zuletzt geändert durch Gesetz vom 20. Oktober 2010 (GVBl. S. 319), folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden

Haushalts-
jahr 2020

Haushalts-
jahr 2021

1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag
der Erträge auf

2.800.917 € 2.842.731 €

der Gesamtbetrag
der Aufwendungen auf

3.052.343 € 2.997.443 €

der Jahresfehlbetrag auf -251.426 € -154.712 €
2. im Finanzhaushalt
die ordentlichen
Einzahlungen auf

2.620.803 € 2.665.083 €

die ordentlichen
Auszahlungen auf

2.811.134 € 2.762.201 €

der Saldo der ordentlichen Ein-
und Auszahlungen auf

-190.331 € -97.118 €

die außerordentlichen
Einzahlungen auf

0 € 0 €

die außerordentlichen
Auszahlungen auf

0 € 0 €

der Saldo
der außerordentlichen
Ein- und Auszahlungen auf

0 € 0 €

die Einzahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

378.100 € 1.381.630 €

die Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

839.000 € 2.277.800 €

der Saldo der Ein- und
Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

-460.900 € -896.170 €

die Einzahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf

764.825 € 1.101.198 €

die Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf

113.594 € 107.910 €

der Saldo der Ein-
und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf

651.231 € 993.288 €

der Gesamtbetrag
der Einzahlungen auf

3.763.728 € 5.147.911 €

der Gesamtbetrag
der Auszahlungen auf

3.763.728 € 5.147.911 €

die Veränderung
des Finanzmittelbestands
im Haushaltsjahr auf

0 € 0 €

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist, wird festgesetzt für

Haushalts-
jahr 2020

Haushalts-
jahr 2021

zinslose Kredite auf 0 € 0 €
verzinste Kredite auf 460.900 € 896.170 €
zusammen auf 460.900 € 896.170 €

§ 3 Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Ver-
pflichtungen, die in künftigen Haushaltsjahren zu Auszahlungen für
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Verpflich-
tungsermächtigungen) führen können, wird festgesetzt auf

Haushalts-
jahr 2020

Haushalts-
jahr 2021

1.465.100 € 0 €
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künfti-
gen Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenom-
men werden müssen, beläuft sich auf

Haushalts-
jahr 2020

Haushalts-
jahr 2021

840.860 € 0 €
§ 4 Steuersätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für die Haushalts-
jahre 2020 und 2021 wie folgt festgesetzt:
- Grundsteuer A auf ............................................................ 390 v. H.
- Grundsteuer B auf ............................................................ 430 v. H.
- Gewerbesteuer auf ........................................................... 430 v. H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeindege-
bietes gehalten werden
- für den ersten Hund ........................................................... 66 EUR
- für den zweiten Hund ........................................................ 90 EUR
- für jeden weiteren Hund .................................................. 120 EUR
- für jeden gefährlichen Hund ............................................ 750 EUR
§ 5 Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals
zum 31.12. des Vorjahres betrug
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12. des Vorjahres beträgt
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12. des Haushaltsjahres beträgt

Die Eröffnungsbilanz weist zum 01.01.2008 ein Eigenkapital in
Höhe von 2.571.770,49 EUR und nach dem Jahresabschluss
2013 ergibt sich zum 31.12.2013 ein Eigenkapital in Höhe von
1.099.659,63 EUR. Die weitere Entwicklung ergibt sich nach den
Jahresabschlüssen der Jahre 2014 - 2019.

Birken-Honigsessen, 22.07.2020 Hubert Wagner
Ortsgemeinde Birken-Honigsessen Ortsbürgermeister
Die vorstehende Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2020 und
2021 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die nach § 95 Abs. 4
GemO erforderlichen Genehmigungen der Aufsichtsbehörde zu den
Festsetzungen in den §§ 2 und 3 der Haushaltssatzung wurden mit
Schreiben vom 07.07.2020 erteilt.
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme von Freitag, 31.07.2020
bis einschl. Montag, 10.08.2020, im Dienstgebäude der Verbands-
gemeindeverwaltung Wissen, Zimmer 48, während der Kernarbeits-
zeit (vormittags: Montag bis Donnerstag 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr,
Freitag 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr, nachmittags: Montag, Dienstag und
Mittwoch 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr sowie Donnerstag 14.00 Uhr bis

Ortsgemeinde

Birken-Honigsessen
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18.00 Uhr) und in der Wohnung des Ortsbürgermeisters Hubert
Wagner, Hauptstraße 61, 57587 Birken-Honigsessen, öffentlich aus.
Gleichzeitig wird darauf hingewiesen, dass nach § 24 Abs. 6 der
Gemeindeordnung folgendes für die Rechtmäßigkeit von Satzungen gilt:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung oder auf Grund der Gemeindeord-
nung zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach der Bekannt-
machung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. Die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der
Satzung verletzt worden sind,

oder
2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde

den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Verbandsge-
meindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend
gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann
diese Verletzung geltend machen.
Wissen, 22.07.2020 Berno Neuhoff
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen Bürgermeister

Ortsgemeinde

Katzwinkel (Sieg)

Die Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg) für die Haushaltsjahre 2020 und 2021 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die Haushaltssatzung hat folgenden Wortlaut:
■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg) für die Haushaltsjahre 2020 und 2021 vom 22.07.2020
Der Ortsgemeinderat hat auf Grund von § 95 Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz in der Fassung vom 31. Januar 1994 (GVBl. S. 153), zuletzt
geändert durch Gesetz vom 20. Oktober 2010 (GVBl. S. 319), folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden

Haushalts-
jahr 2020

Haushalts-
jahr 2021

1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf 1.943.390 € 1.990.524 €
der Gesamtbetrag
der Aufwendungen auf

2.271.288 € 2.162.516 €

der Jahresfehlbetrag auf -327.898 € -171.992 €
2. im Finanzhaushalt
die ordentlichen Einzahlungen auf 1.861.036 € 1.908.736 €
die ordentlichen Auszahlungen auf 2.122.790 € 2.017.353 €
der Saldo der ordentlichen Ein-
und Auszahlungen auf

-261.754 € -108.617 €

die außerordentlichen
Einzahlungen auf

0 € 0 €

die außerordentlichen
Auszahlungen auf

0 € 0 €

der Saldo der
außerordentlichen Ein-
und Auszahlungen auf

0 € 0 €

die Einzahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

369.300 € 523.225 €

die Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

992.630 € 646.700 €

der Saldo der Ein-
und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

-623.330 € -123.475 €

die Einzahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf

956.564 € 305.252 €

die Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf

71.480 € 73.160 €

der Saldo der Ein-
und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf

885.084 € 232.092 €

der Gesamtbetrag
der Einzahlungen auf

3.186.900 € 2.737.213 €

der Gesamtbetrag
der Auszahlungen auf

3.186.900 € 2.737.213 €

die Veränderung
des Finanzmittelbestands
im Haushaltsjahr auf

0 € 0 €

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist, wird festgesetzt für

Haushalts-
jahr 2020

Haushalts-
jahr 2021

zinslose Kredite auf 0 € 0 €
verzinste Kredite auf 623.330 € 123.475 €
zusammen auf 623.330 € 123.475 €
§ 3 Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Ver-
pflichtungen, die in künftigen Haushaltsjahren zu Auszahlungen für
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Verpflich-
tungsermächtigungen) führen können,
wird festgesetzt auf

Haushalts-
jahr 2020

Haushalts-
jahr 2021

19.100 € 461.000 €
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künfti-
gen Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenom-
men werden müssen, beläuft sich auf

Haushalts-
jahr 2020

Haushalts-
jahr 2021

19.100 € 308.575 €
§ 4 Steuersätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für die Haushalts-
jahre 2020 und 2021 wie folgt festgesetzt:
- Grundsteuer A auf ............................................................ 390 v. H.
- Grundsteuer B auf ............................................................ 430 v. H.
- Gewerbesteuer auf ........................................................... 430 v. H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeindege-
bietes gehalten werden
- für den ersten Hund ........................................................... 66 EUR
- für den zweiten Hund ........................................................ 84 EUR
- für jeden weiteren Hund .................................................. 102 EUR
- für jeden gefährlichen Hund ............................................ 600 EUR
§ 5 Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals
zum 31.12. des Vorjahres betrug
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12. des Vorjahres beträgt
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12. des Haushaltsjahres beträgt

Die Eröffnungsbilanz weist zum 01.01.2008 ein Eigenkapital in
Höhe von 1.469.271,35 EUR und nach dem Jahresabschluss
2011 ergibt sich zum 31.12.2011 ein Eigenkapital in Höhe von
489.174,92 EUR. Die weitere Entwicklung ergibt sich nach den
Jahresabschlüssen der Jahre 2012 - 2019.

Katzwinkel (Sieg), 22.07.2020 Hubert Becher
Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg) Ortsbürgermeister
Die vorstehende Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2020 und
2021 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die nach § 95 Abs. 4
GemO erforderlichen Genehmigungen der Aufsichtsbehörde zu den
Festsetzungen in den §§ 2 und 3 der Haushaltssatzung wurden mit
Schreiben vom 10.07.2020 erteilt.
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme von Freitag, 31.07.2020
bis einschl. Montag, 10.08.2020, im Dienstgebäude der Verbands-
gemeindeverwaltung Wissen, Zimmer 45, während der Kernarbeits-
zeit (vormittags: Montag bis Donnerstag 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr,
Freitag 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr, nachmittags: Montag, Dienstag und
Mittwoch 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr sowie Donnerstag 14.00 Uhr bis
18.00 Uhr) und in der Wohnung des Ortsbürgermeisters Hubert
Becher, Erlenstraße 35, 57581 Katzwinkel (Sieg), öffentlich aus.
Gleichzeitig wird darauf hingewiesen, dass nach § 24 Abs. 6 der
Gemeindeordnung folgendes für die Rechtmäßigkeit von Satzungen
gilt:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung oder auf Grund der Gemeindeord-
nung zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach der Bekannt-
machung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
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Dies gilt nicht, wenn
1. Die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der
Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Verbandsge-
meindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der
die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann
diese Verletzung geltend machen.
Wissen, 22.07.2020 Berno Neuhoff
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen Bürgermeister

■ Altersjubilare
10.08.1940 Neuendorf, Horst-Dieter Mobilheimpark 13,

57537 Mittelhof ........................................... 80 Jahre
10.08.1940 Preuss, Hannelore Weststraße 6,

57537 Hövels .............................................. 80 Jahre
11.08.1940 Böhm, Gerd Kirchplatz 18,

57537 Wissen ............................................. 80 Jahre
12.08.1945 Bleeser, Hans-Rudolf Hachenburger Straße 109,

57537 Wissen ST Schönstein ..................... 75 Jahre
07.08.1950 Schumacher, Friedel Frankenthal 15,

57537 Wissen ST Schönstein ..................... 70 Jahre
10.08.1950 Hall, Paul Hauptstraße 40,

57537 Hövels .............................................. 70 Jahre
11.08.1950 Ebach, Wolfgang Nordstraße 39,

57537 Wissen ............................................. 70 Jahre
11.08.1950 Seibert, Ernst Waldweg 8,

57537 Wissen ST Köttingerhöhe ................ 70 Jahre

Jugend- und
Schulnachrichten

■ Neue examinierte Pflegekräfte der Altenpflege
und Altenpflegehilfe

Die Fachschule für Altenpflege an der BBS Wissen konnte jetzt wie-
der 16 examinierte Altenpflegerinnen und 25 Altenpflegehelferinnen
in die Berufswelt entlassen. Infolge der Corona-Auflagen musste die
Zeugnisübergabe dieses Mal sehr klein gehalten und die Pflege-
kräfte klassenweise verabschiedet werden.

Die zweite Hälfte dieses Schuljahres war geprägt von Phasen des digita-
len Lernens und erforderte sowohl von den Schülerinnen als auch den
Lehrkräften flexible Herangehensweisen. Die Organisation der alternati-
ven Methoden gelang sehr schnell und so konnte die Kompetenzentwick-
lung der Schüler auch am dezentralen Lernort gefördert werden. Auch
die Realisierung der simulierten praktischen Prüfungen gelang gut.
Zum kommenden Schuljahr heißen wir die neuen Auszubildenden
nach dem Pflegeberufegesetz an der Berufsfachschule für Pflege
an der BBS Wissen herzlich willkommen. Die Gestaltung der neuen
generalistischen Pflegeausbildung bringt enorme strukturelle und
organisatorische Anpassungen für die Schule und Ausbildungsbe-
triebe mit sich. Es gilt nun die ambitionierten Ziele zu erreichen und
eine gute Pflegeausbildung mit Hilfe aller an der Ausbildung betei-
ligten Einrichtungen im Kreis Altenkirchen zu gewährleisten.

Kirchliche Nachrichten

■ Die evangelische Kirchengemeinde informiert

22. Juni - 22. August 2020

Unser Buchtipp:

Manfred Mai: „Eine Gruselnacht im Zelt“
Gemeinsam mit Freunden zelten - ein

Abenteuer! Aber was ist das für ein

unheimliches Gebrüll mitten in der Nacht?

Lesespaß für Kinder ab der 2. Klasse.

FISCHER Duden Kinderbuch
ISBN: 978-3737334426

© FISCHER Duden

Dieses Buch und viele weitere für Lesesommerteil-

nehmer*innen im Alter von 6 - 16 Jahren findest du zur

kostenfreien Ausleihe in unserer Bücherei:

Evangelische öffentliche Bücherei
Auf der Rahm 19a (hinter der evangelischen Kirche)

57537 Wissen

Unsere Öffnungszeiten:
Donnerstags: 10:00 – 11:30 Uhr

Sonntags: 11:00 – 12:00 Uhr

Auch in den Ferien geöffnet!

Die evangelische Kirchengemeinde lädt herzlich zum Gottes-
dienst in die Erlöserkirche ein:
02. August 2020, 10.15 Uhr in der Erlöserkirche; Pfarrerin Gudrun
Weber-Gerhards

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70
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Der Kirchenraum darf nur mit einem Mund-Nasen-Schutz betreten
werden.
Es ist dringend erforderlich, sich für den Gottesdienst in der Erlöser-
kirche im Gemeindebüro (02742/91 10 10 und/oder wissen@ekir.
de) bis Freitag, den 31. Juli um 12.00 Uhr, mit Nennung des
Namens, der Anschrift und Telefonnummer, anzumelden. Diese
Angaben werden benötigt, um eventuelle Infektionsketten nachzu-
verfolgen. Die Daten werden nicht für andere Zwecke erhoben und
nach 31 Tagen vernichtet.
Die Gottesdienste an den Außenstellen Hövels und Katzwinkel ent-
fallen bis auf Weiteres.

Vereine und Verbände

Bei Erkältungssympto-
men, Husten, Fieber (ab
38° Celsius) oder Atemnot
zu Hause bleiben. Auch,
wenn sich diese Sympto-
me bei Personen im sel-
ben Haushalt zeigen.

Bei einem positiven Co-
rona-Test mindestens 14
Tage zu Hause bleiben.

Allein zum Sportgelände
anreisen.

Am Sportgelände Anwe-
senheitsnachweis ausfül-
len.

Geschlossene Räume nur
mit Mund-Nasen-Schutz
betreten.

Keine körperlichen Begrü-
ßungsrituale (z.B. Hände-
druck) durchführen.

Den Aufenthalt in
geschlossenen Räumen
auf ein notwendiges Mini-
mum reduzieren.

Nach der Ankunft mindes-
tens 30 Sekunden mit
Seife Händewaschen.

ES IST JEDERZEIT MINDESTENS 1,5 METER ABSTAND ZU HALTEN!ES IST JEDERZEIT MINDESTENS 1,5 METER ABSTAND ZU HALTEN!

SCHUTZ- & HYGIENE-
REGELN FÜR ZUSCHAUER
Auf der Basis der Anpassung der 10.Corona-
Bekämpfungsverordnung des Landes Rheinland-Pfalz vom 15. 07. 2020

■ VfB Wissen
Vorbereitung auf die neue Saison mit Testspielen gestartet -
Registrierung für Zuschauer notwendig
Durch die aktuelle Corona-Verordnung ist in Rheinland-Pfalz wieder
Mannschaftssport möglich. Der VfB Wissen startet deswegen mit
Testspielen in die Saisonvorbereitung und kann sich auf hochkarä-
tige Gegner freuen. Der Saisonstart ist für Anfang September
geplant.
Am 1. August gastiert der Oberligist Sportfreunde Eisbachtal im Dr.
Grosse-Sieg-Stadion (Spielbeginn um 16 Uhr). Eine Woche später,
am 8. August, ist der Regionalligist Bonner SC zu Gast (Spielbeginn
15:30 Uhr).
Eine besondere Herausforderung stellen dabei die aktuellen Regeln
der Corona-Verordnung dar. So sind zu den Spielen wieder 350
Zuschauer zugelassen, jedoch müssen sich diese, wie bereits aus
der Gastronomie bekannt, für eine etwaige Rückverfolgung regist-
rieren.
Der VfB Wissen greift dabei zur Umsetzung auf eine innovative
Online-Registrierung zurück. Auf der Website des VfB unter https://
vfb-wissen.de/corona können sich alle Interessierten über das Hygi-
enekonzept des Vereins und die geltenden Bestimmungen informie-
ren und sogleich als Zuschauer für eines der anstehenden Spiele
registrieren. Jeder registrierte Zuschauer erhält eine Nummer mit
der dann vor Ort seine Registrierung verifiziert werden kann. Das
Ausfüllen eines Formulars ist dann beim Zugang zum Dr. Grosse-
Sieg-Stadion-Stadion nicht mehr nötig. So können lange Schlangen
an den Kassen verhindert werden. Für kurzentschlossene Besucher
stehen aber trotzdem Registrierungsformulare auch an der Kasse
zur Verfügung.

Jedoch bittet der Verein eindringlich darum, die Möglichkeit der
Online-Registrierung zu nutzen, um den Einlass so unkompliziert
wie möglich zu gestalten.
Auch innerhalb des Stadions gelten besondere Regeln. So sind ver-
schiedene Laufwege gekennzeichnet und Zonen abgesperrt, so
dass kein Kontakt von Spielern, Betreuern und Trainern mit den
Zuschauern möglich ist. Der Mindestabstand von 1,5m ist von allen
Zuschauern jederzeit einzuhalten.
Der Verein bittet alle Zuschauer, sich an die Vorgaben und Regeln
zu halten, damit ein Spielbetrieb mit Zuschauern dauerhaft möglich
bleibt.
Online-Reservierung als Zuschauer sowie eine Übersicht über das
Hygienekonzept finden sich unter https://vfb-wissen.de/corona

■ Wissener Schützenverein (SV)
Saisonabschluss der Ligamannschaften: Verabschiedungen
und Begrüßungen standen auf der Tagesordnung
Das aufgrund der Corona-Pandemie verschobene Saisonab-
schlusstreffen der Luftgewehr-Ligamannschaften des Wissener
Schützenverein (SV) wurde kürzlich nachgeholt. Nach einem sehr
intensiven Trainingstag begrüßte Schießmeister Burkhard Müller
sowie die Sportwarte Thomas Brucherseifer und Jonas Schröter
rund 50 Schützinnen und Schützen nebst ihren Familien zum traditi-
onellen Saisonabschluss am Wissener Schützenhaus.

Bestandteil des diesjährigen Saisonabschlusstreffens war auch ein
sehr interessanter Vortrag von Mentalcoach Christoph Schell, der
der Bundesligamannschaft ab der kommenden Saison zur Seite
steht.

Neben der Vorstellung der Neuzu-
gänge wurde das Treffen auch
genutzt, um sich von einigen ver-
dienten Schützinnen und Schüt-
zen, zumindest vorrübergehend,
zu verabschieden. Mit emotiona-
len Dankesworten verabschiedete
Schießmeister Burkhard Müller
Nicole Juchem, Florian Seelbach,
Christian Felser und Manuela Fel-
ser, die sportlich kürzertreten
möchten oder eine neue Heraus-
forderung suchen.
Auch einige hochkarätige Neuzu-
gänge konnten vermeldet werden.
Neben der norwegischen Welt-
klasseschützin Jenny Stene

wechseln auch Franziska Stahl und Oliver Michelmann an die Sieg.
Ihre Comebacks werden in der nächsten Saison Juliane Engelmann
und Jenny Cholewa in der zweiten bzw. dritten Luftgewehr-Mann-
schaft geben.
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Einig waren sich alle Trainer darüber, dass die neue Saison auf-
grund der Corona-Pandemie eine große Herausforderung darstellen
wird, die es zu meistern gilt. Bis in den späten Abend hinein feierten
die Teams ihren Saisonabschluss und freuten sich bereits auf die
neue Ligasaison.

■ VfB Wissen im Olympiajahr 1952 / Teil 7
Studienrat Horn berichtet in der Osterausgabe der VfB-Nach-
richten

Kreisstaffeltag am 4. Mai in Altenkirchen
Beim Kreisstaffeltag in Altenkirchen am 4. Mai erreichte die
gemischte Männer-Jugendstaffel des VfB hinter der reinen Männer-
staffel der ESG Betzdorf den 2. Platz. Günter Jäger erzielte mit den
Jugendlichen Bruno Wormstall und Richard Euteneuer 8:58,0 min.
Dieses tolle Ergebnis brachte dem Trio in der Jahresbestenliste
1952 des Leichtathletikverbandes Rheinland den achten Platz ein.
Jahresbestenliste 1952 in der 3 x 1000 Meter Staffel der Männer
des LV-Rheinland
1. 8:08,0 TuS Rot-Weiss Koblenz Sa. 16.08.1952 Hamm
2. 8:23,2 TV Idar So. 05.10.1952 Bad Kreuznach
3. 3.8:28,5 Eintracht 05 Trier Mi. 03.09.1952 Koblenz
4. 8:29,4 SG 06 Betzdorf So. 15.06.1952 Koblenz
5. 8:37,0 TuS Rot-Weiss Koblenz So. 14.09.1952 Koblenz
6. 8:41,5 TuS Ahrweiler So. 15.06.1952 Koblenz
7. 8:54,2 VfL Algenrodt So. 04.05.1952 Idar
8. 8:58,0 VfB Wissen So. 04.05.1952 Altenkirchen
9. 9:02,6 SV Moselland Köverich So. 15.06.1952 Koblenz
10.9:08,2 SV 04/13 Neuwied So. 25.05.1952 Neuwied
Richard Euteneuer über 3000m in der Rheinlandbestenliste
platziert

Richard Euteneuer, Fuß-
baller des VfB Wissen
(4. von rechts), nahm
mit Erfolg auch an Lauf-
wettbewerben teil. Am
22. Juni erzielte er in
Neuwied über 3000 m
9:49,2 min und belegte
damit in der Bestenliste
den 5. Platz.

J a h r e s b e s t e n l i s t e
1952 Im 3.000 Meter
Lauf Männliche
Jugend U20 des LV-
Rheinland
1. 9:21,6 Becker, Rein-
hold 1934 TuS Tiefens-
tein So. 28.09.1952
Pfungstadt
2. 9:26,0 Gosing, Cle-
mens 1934 TuS Erpel
Sa. 05.07.1952 Kassel
3. 9:44,2 Boden, Klaus

1934 Eintracht 05 Trier So. 22.06.1952 Neuwied
4. 9:48,4 Eifler, Walter 1934 TuS Rot-Weiss Koblenz So. 25.05.1952
Koblenz
5. 9:49,2 Euteneuer, Richard 1934 VfB Wissen So. 22.06.1952 Neu-
wied
6. 9:49,2 Griebling, Dieter 1934 SG Irlich So. 10.08.1952 Ahrweiler
7. 9:49,6 Kinzig, Hans 1934 Eintracht 05 Trier So. 31.08.1952 Saar-
brücken
8. 9:52,4 Löwenstein, Erw. 1934 TV Winningen So. 25.05.1952 Kob-
lenz

Geschäfte in Wissen im Jahr 1952

Olympiaergebnisse
von Helsinki / Speerwurf
Der Koblenzer Speerwerfer Her-
bert Koschel erzielte im Vorkampf
67,22 m und erreichte damit das
Finale. Hier erreichte er mit 64,54
m den 12. Platz. Olympiasieger
mit neuem olympischen Rekord
(73,78 m) wurde der Amerikaner
Cy Young. Herbert Koschel wurde
in den Folgejahren 1953/54
jeweils Deutscher Speerwurf-
meister.

Die Kreisverwaltung

informiert

■ Entsorgung von Elektro- und Elektronikaltgeräten
sowie Metallschrott im Landkreis Altenkirchen

Die Entsorgung von Elektro- und Elektronikschrott sowie Metall-
schrott hat sich im Landkreis Altenkirchen über viele Jahre gut etab-
liert.
Zum Elektro- und Elektronikschrott zählen u.a. Waschmaschinen,
Herde, Kühlgeräte, Mikrowellen, Kaffeemaschinen, Toaster, Fern-
sehgeräte, Computer, Monitore, Drucker, Handys usw. Zur Fraktion
Metallschrott gehören hingegen Fahrräder, Metallrohre, Metall-
zäune, Rohrstühle etc. Für Privathaushalte im Landkreis Altenkir-
chen ist die Entsorgung von Elektro- und Elektronikschrott sowie

Ausgewählte Sonnenbrillen

bis 50 % reduziert!
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Metallschrott für bis zu 4 Abholungen im Jahr kostenfrei bzw. bereits
in den allgemeinen Abfallentsorgungsgebühren enthalten. Die jewei-
lige Abholung anmelden und sofort einen Termin erhalten geht ganz
einfach über die Homepage oder per Abfall-App. In Ausnahmefällen
auch per E-Mail oder telefonisch.
Die Homepage des Abfallwirtschaftsbetriebes finden Sie unter
www.awb-ak.de.
Abgeholt werden allerdings nur Elektrogroßgeräte (größer als eine
Mikrowelle) und Metallschrott. Haben Sie jedoch mindestens ein
Elektrogroßgerät zur Abholung angemeldet, können diesem Elekt-
rogroßgerät noch sog. Elektrokleingeräte (Toaster, Kaffeemaschine,
Fön, Rasierapparat, Radio etc. beigelegt werden.
Für die Entsorgung von reinen Elektrokleingeräten gibt es vielfältige
Abgabemöglichkeiten bei diversen Bauhöfen, dem Betriebs- und
Wertstoffhof in Nauroth oder dem Elektrofachhandel. Unabhängig
vom Kauf neuer Geräte muss der Elektrohandel die Kleingeräte
kostenfrei zur Verwertung annehmen.
Metallgegenstände werden als separate Fraktion „Metallschrott“
kostenlos abgeholt genau wie Elektro- und Elektronikaltgeräte. Dies
geschieht in einer kombinierten Abfuhr.
Bitte achten Sie darauf, dass die Gegenstände möglichst erst am
Abfuhrtag bis 6:00 Uhr oder aber möglichst spät am Abend zuvor
nach 19:00 Uhr gut sichtbar an den Straßenrand gestellt werden.
Ansonsten wird der „Abfallhaufen“ leider häufig durchwühlt und im
Vorfeld beraubt. Genau aus diesem Grund gibt der AWB auch wei-
terhin keine festen Termine öffentlich heraus, sondern jeder Bürger
erhält einen individuellen Termin nach vorheriger Anmeldung inner-
halb von einem Monat.
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an die Abfallberatung
des Abfallwirtschaftsbetriebes unter abfallberatung@awb-kreis-ak.
de oder der Telefonnummer des Bürgerservices 02681 81-3033.
Hier werden Sie stets umfassend und kompetent beraten.

■ Ein positives Zeichen für die Region
in einer schwierigen Zeit

Landrat Dr. Enders besuchte Modulbau-Spezialisten Alho -
Neue Büros im September bezugsfertig

Landrat Dr. Peter Enders (3. von rechts) besichtigte gemeinsam
mit Bürgermeister Maik Köhler (2. von links), dem Leiter der Wirt-
schaftsförderung, Lars Kober (hinten), und dem Ersten Kreisbei-
geordneten Tobias Gerhardus (2. von rechts), die neuen Räum-
lichkeiten der Firma Alho in Friesenhagen. Firmengründer Albert
Holschbach (rechts) und Prokurist Reinhard Hombach (links) gaben
einen Einblick in die Tätigkeit und die Historie des Unternehmens.

Die Alho-Gruppe ist mit über 1.100 Mitarbeitern einer der Marktfüh-
rer im seriellen Bauen. Sie betreibt Werke an fünf Standorten in
Deutschland, der Schweiz und in Frankreich, sowie fünfzehn Ver-
triebsstandorte im In- und Ausland. Landrat Dr. Peter Enders
besuchte gemeinsam mit dem Ersten Kreisbeigeordneten Tobias
Gerhardus, und Lars Kober, dem Leiter der Wirtschaftsförderung
des Kreises, das familiengeführte Unternehmen mit Sitz in Friesen-
hagen-Steeg. Maik Köhler, Bürgermeister der Verbandsgemeinde
Kirchen, und Norbert Klaes, Bürgermeister der Ortsgemeinde Frie-
senhagen, nahmen ebenfalls an dem Besuch teil. Firmengründer
Albert Holschbach und Reinhard Hombach, Prokurist der ALHO
Immobilien GmbH, nahmen die Besucher mit auf eine Zeitreise
durch die Geschichte des Unternehmens.
Seit über 50 Jahren produziert Alho modulare Gebäude als nach-
haltige Alternative zu konventionell errichteten. Es entstehen z.B.
Schulen, Kindergärten, Büro- und Verwaltungsgebäude, Gesund-
heitsimmobilien oder Wohngebäude. „Qualität und Dauerhaftigkeit
des Modulbaus sind heute denen konventioneller Bauweisen eben-
bürtig“, erklärte Albert Holschbach.
Die Firma Alho - einer der größten Arbeitgeber in der Region - hat
z.B. auch den Anbau eines dreigeschossigen Modulgebäudes an
den Klinikbestand des Siegener Diakonie-Klinikums Jung-Stilling

realisiert. Es bietet auf über 1.000 m² komfortable Arbeitsbedingun-
gen für unterschiedliche Medizinabteilungen mit großflächigen High-
tech-Räumen für die Hochleistungsmedizin. „Konventionell hätte die
Bauaufgabe in Bezug auf die Bauzeit sowie auf die parallel zum lau-
fenden Klinikbetrieb stattfindenden Bauarbeiten nur mit erheblichen
Einschränkungen umgesetzt werden können“, berichtete Holsch-
bach den Besuchern.
In den vergangenen Jahren hat Alho aufgrund der steigenden
Nachfrage nach modularen Gebäuden und komplexer werdenden
Bauaufgaben den Mitarbeiterstamm kontinuierlich ausgebaut.
Daher wird das bestehende Gebäude im laufenden Betrieb aufge-
stockt. Anfang September werden die 15 neuen Büros inklusive
Küche und Sanitärbereich bezugsfertig sein. In einem zweiten Bau-
abschnitt sollen noch ein Bemusterungszentrum und weitere Büro-
räume entstehen. „Es freut mich besonders, dass die Alho-Gruppe
in dieser aktuell für viele Unternehmen schwierigen Zeit diesen
Schritt geht und damit für die Region ein positives Zeichen setzt“,
stellte Landrat Dr. Enders abschließend fest. Nach einem Betriebs-
rundgang hatte die Besuchergruppe die Möglichkeit, die neuen
Räumlichkeiten zu besichtigen.

■ Spielerisch Deutsch lernen
Kreisvolkshochschule veranstaltete in den Sommerferien wie-
der Feriensprachkurse
Die vielschichtigen Herausforderungen an eine gelingende Integra-
tion von Zugewanderten haben sich in den letzten Jahren verändert.
Über sinnvolle Strategien zur Integration von Zuwanderern kann
man viel spekulieren - eines jedoch liegt auf der Hand: ohne
Sprachkenntnisse ist sie quasi unmöglich.

Besonders neu angekommene schulpflichtige Kinder und Jugendli-
che brauchen eine intensive sprachliche Begleitung, um ihnen eine
sinnhafte Teilnahme an Unterricht und Bildung zu ermöglichen -
umso mehr in Zeiten, in denen aufgrund der Coronapandemie ein
regelmäßiger Schulbesuch nicht möglich war.

Mit Spaß und Freude auch in den Ferien lernen – Schüler*innen
aus dem Kreis Altenkirchen haben ihre vorhandenen Deutschkennt-
nisse vertieft und ausgebaut.

Deshalb werden von der Kreisvolkshochschule Altenkirchen in
enger Zusammenarbeit mit den Schulen für die Schülerinnen und
Schüler, die einer weiteren Sprachförderung bedürfen, seit vielen
Jahren zusätzlich -mit finanzieller Unterstützung des Landes- Inten-
sivsprachkurse in den Ferien angeboten. Auch in den Sommerferien
fanden drei Kurse im Landkreis Altenkirchen statt. Fast dreißig
junge Menschen nahmen an dem Sprachförderangebot in den
Grundschulen in Kirchen und Wissen sowie in der August-Sander-
Schule Realschule plus in Altenkirchen teil.
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Schulen, die an der Durchführung von Feriensprachkursen in den
Herbstferien 2020 Interesse haben, können sich direkt mit der
Kreisvolkshochschule Altenkirchen unter der Telefonnummer 02681-
812211 sowie unter kvhs@kreis-ak.de in Verbindung setzen.

■ Weg für weitere LEADER-Projekte aus der
Region Westerwald-Sieg frei gemacht

Entscheidungsgremium spricht sich für die Vergabe von rund
865.000 Euro zur Förderung von regionalen Projekten aus und
startet neuen Förderaufruf
Auch oder gerade in Corona-Zeiten haben Projekte die auf das Mit-
einander abzielen, Konjunktur - diesen Schluss lässt die Liste im
LEADER-Verfahren für eine Förderung ausgewählten Projekte zu.
Unter dem Motto „Zukunft braucht Herkunft“ hat sich das Heimat-
haus in Brachbach um eine Unterstützung für die mediale Ausstat-
tung und die Gestaltung des Begegnungsbereichs beworben. Das
Konzept hat überzeugt und mit der Projektumsetzung ist ein großes
persönliches Engagement vor Ort verbunden. In Ersfeld stellte die
Ortsgemeinde einen Antrag mit dem Ziel, die Dorfmitte als generati-
onenübergreifenden Freizeit- und Begegnungsort zu gestalten. In
die gleiche Richtung dachte man auch in Weitefeld. Dort steht der
Bau eines Mehrgenerationen Spiel- und Fitnessplatzes an, für den
es nun ebenfalls eine Förderung gibt. Auch der Schützenverein
Leuzbach konnte sich, besonders vor dem Hintergrund der Inklu-
sion, im Verfahren durchsetzen.
Einen anderen Förderansatz haben die Verbandsgemeinden Hamm
und Kirchen gewählt. Die Weiterentwicklung des Waldschwimmbads
Hamm ist wichtig. Jetzt kann ein Öko-Sanitärgebäude gefördert
werden, das gleichzeitig auch dem angrenzenden Jugendzeltplatz
dient. In Kirchen ist es nochmal die Ortsgemeinde Brachbach, in der
ein Projekt zur Förderung ausgewählt wurde. Hier soll ein neues
Multifunktionsgebäude entstehen, von dem auch die örtlichen Ver-
eine profitieren. Ebenfalls von einer Förderung kann das Medizini-
sche Versorgungszentrum Hamm profitieren. Die Sicherung der
medizinischen Grundversorgung und der gleichzeitige Aufbau einer
Sonderwohnform haben für eine Förderung dieses Vorhabens
gesprochen.
Rund 850.000 Euro an Fördermitteln der Europäischen Union und
des Landes Rheinland-Pfalz können an die Projektträger fließen,
wenn diese ihre Förderanträge bei der ADD einreichen. Gute Nach-
richten gibt es auch hier: Die Anträge für die ersten drei Projekte
sind bereits in Trier angekommen und für eines der Vorhaben gibt es
bereits die Genehmigung zum vorzeitigen Maßnahmenbeginn.
Weiterhin stehen Fördermittel in der Region noch zur Verfügung!
Der mittlerweile 10. Projektaufruf ist veröffentlicht. Mittel können für
LEADER- und FLLE-Projekte, aber auch für bürgerschaftliche
Ehrenamtsprojekte beantragt werden.
Alle Informationen dazu sind auch auf der Homepage der LEADER-
Region Westerwald-Sieg unter http://leader-sieg-ww.de/10-pro-
jektaufruf/ abrufbar.

■ Online-Premiere für den Fachtag
„Qualitätsentwicklung im Diskurs“

20 Kindertagesstätten zertifiziert – Fachvortrag „Sozialräume
als Lebenswelten“
Eigentlich sollte er bereits im März in der Kreisverwaltung in Alten-
kirchen stattfinden, der siebte Fachtag „Qualitätsentwicklung im Dis-
kurs“ in Zusammenarbeit mit dem Institut für Bildung, Erziehung
und Betreuung in Rheinland-Pfalz (IBEB). Die Corona-Pandemie
sorgte nicht nur für eine Verschiebung in den Sommer, sondern
auch für ein Online-Format, insbesondere, da das Thema „Sozial-
raumorientierung“ in Bezug auf das 2021 in Kraft tretende Kita-
Zukunftsgesetz von wesentlicher Bedeutung sein wird. 35 Teilneh-
mende, darunter Kita-Leitungen, Kita-Mitarbeitende sowie
Vertreterinnen und Vertreter von Trägern der Kindertagesstätten
folgten der Einladung.

Zertifizierte Kitas berichteten über ihre Erfahrungen
Nach der Begrüßung durch IBEB-Direktor Professor Dr. Armin
Schneider fand die Zertifizierung der Einrichtungen statt, die in den
Jahren 2019/2020 erfolgreich den Prozess „Qualitätsentwicklung im
Diskurs“ abgeschlossen haben. Dazu wurden die Zertifikate, die
den Kitas zuvor per Post zugesandt wurden, online eingeblendet.
Insgesamt 20 Kindertagesstätten aus dem Kreis wurden in der drit-
ten Qualifizierungsrunde von „Qualitätsentwicklung im Diskurs“
geschult, zwölf davon nahmen am Fachtag teil und berichteten über
ihre thematischen Schwerpunkte im Prozess und ihre Erfahrungen
mit diesem Ansatz. Mit Abschluss der dritten Qualifizierungsrunde
sind nun bereits 30 Kitas im Kreis geschult, fünf weitere befinden
sich in der Qualifizierung.
Bedarfe von Kindern und Familien ermitteln
Es folgte ein Vortrag zum Thema „Sozialräume als Lebenswelten“
von Sylvia Herzog von der Hochschule Koblenz. Sie ging zunächst
auf die theoretischen Hintergründe zur Sozialraumarbeit ein und
erörterte anschließend die Schlüsselrolle, die Kindertageseinrich-
tungen im Sozialraum zukommt. Die Kita, die nahezu von allen Kin-
dern im Alter über drei Jahren besucht wird, sei oftmals die erste
Bildungseinrichtung für Kinder und somit eine wichtige Schnittstelle
zu Eltern und Familien. Im Zuge der Sozialraumorientierung und
des neuen Kita-Zukunftsgesetzes sei es von wesentlicher Bedeu-
tung, die Bedarfe der Kinder und ihrer Familien zu ermitteln und
angemessene Angebote, auch in Form von Kooperationen und Ver-
netzungen mit weiteren Institutionen des Sozialraums, zu gestalten.
Im Anschluss an den Vortrag fanden Workshops statt, die Teile des
Vortrags noch einmal mit Blick auf die Praxis vertieften und den Teil-
nehmenden die Möglichkeit boten, in einen Austausch über prakti-
sche Erfahrungen der Sozialraumorientierung zu treten.
Format wurde gut angenommen
Das Resümee der Fachberatung Kindertagesstätten der Kreisver-
waltung: „Die hohe Teilnehmeranzahl sowie die sich dem Fachtag
anschließende Evaluation haben deutlich gezeigt, dass dieses
Online-Format gut angenommen wurde. Die Rückmeldungen der
Teilnehmenden zum Online-Fachtag sind sehr positiv ausgefallen
und es bestanden kaum Probleme mit der technischen Umset-
zung. Insbesondere das Wegfallen weiter Fahrtwege, die einige
Teilnehmende sonst auf sich nehmen müssten, wurde positiv her-
vorgehoben.“
Nächster Fachtag Ende September
Für den 24. September ist der nächste Fachtag angesetzt, mit Blick
auf die ungewisse Entwicklung der Pandemie erneut als Online-
Veranstaltung. Nähere Informationen und Einladungen werden
rechtzeitig verschickt. Zu den Fachtagen sind nicht nur die Teilneh-
menden des Ansatzes „Qualitätsentwicklung im Diskurs“ eingela-
den, sondern alle Mitarbeitenden der Kindertagesstätten im Kreis
Altenkirchen sowie deren Träger. Für die neue Qualifizierungs-
runde, die vermutlich 2021 starten wird, werden noch Bewerbun-
gen angenommen.
Interessierte Kindertagesstätten und Träger können sich hierzu bei
der Fachberatung Kindertagesstätten der Kreisverwaltung melden

ErlebnisWald
12 Parcours | Kinderland | Spiderman-Swing | NEU Ninja-Parcours
www.kletterwald-badmarienberg.de
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zwei Wochen beschäftigten sich so die Teilnehmenden mit den grund-
legenden Fragen einer Bildkomposition und setzten die Studieninhalte
selbst zu Hause direkt wieder um. Schnell wurde die Technik der Video-
konferenz vergessen und es entstanden anregende Gespräche in
einem virtuellen Konferenzraum über den jeweiligen Studieninhalt. Im
September ist eine Fortführung des Kursformats in Kooperation mit der
KVHS Altenkirchen geplant - nähere Informationen online unter www.
onlinemalkurse.de oder bei der Kreisvolkshochschule unter Tel.:
(02681-812211) oder per E-Mail unter kvhs@kreis-ak.de.

Allgemeines

■ Unfallkasse RLP informiert:
Gut abgesichert in die Sommerschule
Schülerinnen und Schüler sowie Lehrkräfte sind gesetzlich
unfallversichert
Mit der Sommerschule Rheinland-Pfalz hat das Land ein Instrument
entwickelt, mit dem Schülerinnen und Schüler der ersten bis achten
Klasse dabei unterstützt werden, coronabedingte Lerndefizite unter
pädagogischer Anleitung aufzuarbeiten. So können sie gut vorberei-
tet ins neue Schuljahr starten. Alle Schülerinnen und Schüler, die in
den letzten beiden Wochen der Sommerferien an dem freiwilligen
und kostenlosen Angebot teilnehmen, sind während der Sommer-
schule, wie auch auf dem Weg dorthin gesetzlich unfallversichert.
Darauf macht die Unfallkasse Rheinland-Pfalz aufmerksam. In der
Sommerschule unterrichten werden Lehramtsstudierende, Lehr-
amtsanwärterinnen und -anwärter, Lehrkräfte und pädagogisches
Personal, pensionierte Lehrkräfte sowie ältere Schülerinnen und
Schüler. Auch sie sind, soweit sie nicht nach beamtenrechtlichen
Vorschriften abgesichert sind, selbstverständlich während ihrer
Tätigkeit gesetzlich unfallversichert.
Zur Info: Bei der Unfallkasse Rheinland-Pfalz sind rund 820.000 Jungen
und Mädchen in Kitas, Schülerinnen, Schüler und Studierende gesetz-
lich unfallversichert. Auch der Weg zur Schule und zurück ist versichert.

(Kontakt: Katrin Schramm, Tel.: 02681-812569; Franziska Sauer,
Tel.: 02681-812507). Die Kosten für die Teilnahme der Einrichtun-
gen werden vom Kreis übernommen.

■ Erstes Onlinemalstudium der Kreisvolkshochschule
mit großem Erfolg abgeschlossen

Corona hat viele Dinge in unserem Leben verändert. Präsenzkurse
wurden auch von der Kreisvolkshochschule zeitweise unterbrochen
und so galt es alternative Formate zu finden. So erarbeitete Kurslei-
ter Volker Vieregg für die KVHS Altenkirchen und diejenigen, die
statt in einer Gruppe lieber zu Hause ihre malerische Fähigkeiten
ausbauen wollen, ein neues Format mit einem speziell entwickelten
modularen Onlinemalstudium.

Hierbei ging es weniger um das Gestalten von fertigen Kunstwerken
als vielmehr um eine Auseinandersetzung mit einzelnen Schwerpunk-
ten und deren Bearbeitung wie in einem kleinen Studium. Die Teilneh-
merinnen erhielten in regelmäßigen Abständen Tutorials zu unter-
schiedlichen Schwerpunkten bezüglich des Themas „Einführung in die
Bildkomposition“ und konnten dann zu Hause die entsprechenden Auf-
gaben bearbeiten. Alle drei Tage fand dann eine Videokonferenz statt
und die erarbeiteten Werke und Skizzen wurden gemeinsam bespro-
chen und Ideen entwickelt, wie man weiterarbeiten kann. Im Laufe der

Wie werden energetische
Heilweisen angewandt? In einem
Einsteiger-Seminar kannst du ener-
getische Hilfen selbst erlernen und
direkt anwenden. Vielleicht kommt
auch eine tiefgreifende Ausbildung
zur/zum Heiler/in in Frage?! Termin
Einführungskurs: 22. August.
Beginn der Heiler-Ausbildung in
Kleingruppen im Oktober. Werde,
was du BIST! Info unter Tel.:
02681/9848088,
www.heilungszentrum-westerwald.de

Wohnwagen mit Gartenhaus auf

Campingplatz Freilingen zu verkau-

fen. Tel.: 02681/8199813

SonStigeS

Top VW Golf III „Joker“ aus 2.
Hand, Mod. 1998 (10/97), 44 kW,
gr. Plak., 132.000 km, TÜV neu, 3-
tür., eSD, Stereo, 8-fach ber., sil-
bermet., s. gt. Zust., 1.250 €. Tel.:
0175/2281606

€ - Auto für Export ges. Zahle
über Wert. Kaufe alle Kfz, Diesel +
Benziner, auch m. Motorschaden,
TÜV, km-Stand egal. NRW Autoex-
port, Tel.: 0261/88967012

Ford Focus Kombi TDCI (Diesel),
74 kW, Mod. 2003, 165 Tkm, Tur-
bolader def., ZV, eFH, Alu, M+S,
silb.-met., läuft, guter Zust., 350 €.
KFZ Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Achtung Höchstpreise! Kaufe Pkw,
Lkw, Baumaschinen und Traktoren
in jedem Zustand, sof. Bargeld.
Auto-Export Schröder, Bruchweg
37, 56242 Selters, Tel.: 02626/
1341, 0178/6269000

Top Peugeot 308 CC Cabrio, Bj.
2010, TÜV 01/2022, 88 kW, grüne
Plak., Euro 5, 75 Tkm, Klima, Sitz-
hzg., Parktr., Alu, WR, top gepfl.
Zust., graumet., 6.800 €. Tel.:
0157/50270138

Opel Astra H Kombi 1,9 CDTI
Diesel „Cosmo“, 88 kW, gr. Plak.,
Bj. 2006, TÜV 07/2021, 229 Tkm,
viele Neuteile, Klima, ZV, eFH,
ABS, Stereo, Alu mit Breitreifen,
(Kupplungsgeräusch), 1.100 €.
KFZ Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Top Opel Corsa C GSI, 92 kW,
grüne Plak., Bj. 2003, TÜV 1/2022,
ca. 236 Tkm, Motor überholt, eFH,
ZV, Alu, Klima, ABS, 3-trg., silb.-
met., guter Zust., läuft bestens,
1.700 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

KFZ-MarKt

Wir suchen ein neuwertiges
Einfamilienhaus bis 250.000 €

für unseren Kunden. Westerwald-
Sieg Immobilien, Stefan Bonn, Tel.:
02662/3073577

ImmobIlIenmarkt

AK, renov. Haus, bevorzugte
Lage, Parterre: 75 qm, 3 Zi., EB-
Küche, Ba/Du/WC, 1. Etage: 62
qm, 3 Zi., Küche, Abstellr., Ba/
Du/WC, Süd-Balkon, Vollkeller,
Garage, 2 Stellpl., Gartennutzung,
Kabelanschl., keine Haustiere,
Nichtraucher, KM 775 € zzgl. NK +
3 MM KT, Schufa Ausk. + Gehalts-
nachw. erforderlich. Ab sofort zu
vermieten. Tel.: 02681/5061

Verm. in Gebhardshain, Whg. 2
ZKB, Garage, evtl. kl. Haustiere,
Nichtraucher bevorz., Nähe Orts-
mitte. Tel.: 0151/55474073

Altenkirchen-Stadtmitte,

modernes 1-Zimmer-Appartement,
ca. 26 qm, 1. OG, Duschbad mit
WM-Anschluss, Lift, Warmmiete
289 € + KT. Tel.: 0160/96632606

Fürthen, 75 qm, 1. OG, 3 ZKB +
Diele + 15 qm Loggia, wurde kom-
pl. renov., angenehm wäre rüstiges
Ehepaar bzw. Jungeselle/in, NR,
450 € warm inkl. Wasser + NK + 2
MM KT, frei ab sof., Tel.: 02682/
3512 AB

Altenkirchen-Stadtmitte,
elegante, barrierefreie 4-Zimmer-
Wohnung, im 1. OG, ca. 105 qm,
großzügiger Wohn-/Essbereich, 2
SZ, S/W-Terrasse, Lift, Carport,
Gas-ETH, KM 525 € + NK + KT,
Tel.: 0160/96632606

VeRmietung

Achtung! Top VW Crafter TDI,
LKW, geschl. Kasten, 80 kW, grüne
Plak., Bj. 2008, TÜV neu, 156 Tkm,
alle Insp., AHK, ZV, eFH, Radio,
grün, sehr guter Zust., 5.999 €

(MwSt. awb.). KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

ab
7,80 €

Telefonisch aufgeben:

02624 911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de

Top Peugot 206 CC Cabrio, aus
2. Hd., 80 kW, grüne Plak., Bj.
2003, TÜV neu, orig. 124 Tkm, el.
Klappdach, ABS, ZV, eFH, Alu,
M+S, silb.-met., sehr guter Zust.,
2.350 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259
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Wenn Ihre Wohnung langsam
zu klein wird.

Sie wollen umziehen?
Ihr Wochenblatt hilft!

Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de

Ankauftag
Montag

3.
August

Ankauftag
Dienstag

4.
August

Ankauftag
Mittwoch

5.
August

Ankauftag
Donnerstag

6.
August

Aktion nur 4 Tage gültig Wir kommen auch kostenlos zu Ihnen
0163-468 469 7 *in Verbindung

mit Gold*

Antiker Korallenschmuck
Korallenketten
Korallenschnitzereien
(bevorzugt in blutrot)

Zahngold (mit oder ohne Zähne)

Pelzmäntel
Militärorden
seriöser Ankauf

Gerne
prüfen wir

Ihren Schmuck
auf Echtheit!

Ankauf von Gold-
schmuck aller Art.
Altgold, Bruchgold,
Münzen, Barren, Platin
sowie gut erhaltene
Ringe, Broschen,
Ketten (Armbänder
bevorzugt in breiter
Form,Colliers, Medail-
lons, Golduhren - auch
defekt, VB Pelz mit
Gold

Hauptstraße 42, 57584 Scheuerfeld, 0163 – 468 469 7

Bender & Bender Immobilien Gruppe

0 27 42 / 6 91 99 10  www.bender-immobilien.de

Nettes Rentner-Ehepaar sucht gepflegten
Altersruhesitz, wenn möglich stufenlos mit
guter Bus-/Bahnanbindung!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de

Auch Betongold
will gepflegt werden
Immobilien, ob selbst genutzt
oder vermietet, sind für viele
Bundesbürger fester Bestand-
teil der langfristigen Vermögens-
bildung. Die Wertsteigerungen,
die das „Betongold“ in den ver-
gangenen Jahren erzielte, sind
allerdings keine Selbstverständ-
lichkeit. Um die Attraktivität der
Immobilie zu sichern und nach
Möglichkeit noch zu verbes-
sern, sind die Eigentümer selbst
gefordert – mit regelmäßigen In-
vestitionen in die energetische

Effizienz. Die Dämmung der
Fassade spart nicht nur ab so-
fort Heizkosten, sondern kann
langfristig zur erheblichen Wert-
steigerung des Besitzes führen.
Aktuell ist Dämmen besonders
günstig: Bis zu 20 Prozent der
Ausgaben zahlt der Staat über
die Einkommensteuer zurück,
verteilt auf drei Jahre. Unter
www.dämmen-lohnt-sich.de
gibt es alle Details zur Förde-
rung.

djd

Käufer statt Bauherr
Beim Erwerb einer Eigentums-
wohnung ist der Immobilienbe-
sitzer in spe nicht Bauherr, son-
dern Käufer. Als Bauherr tritt in
der Regel der Bauträger auf, mit
dem der Kaufvertrag geschlos-
sen wird.
Auf eine Kontrolle der Baustel-
le sollte man dennoch nicht
verzichten. Denn: „Auch beim
Wohnungskauf treten Bau-
mängel auf“, sagt Erik Stange,
Pressesprecher des Bauher-
ren-Schutzbund e.V. (BSB).

Unabhängige Bauherrenbera-
ter besuchen die Baustelle in
regelmäßigen Abständen und
können rechtzeitig dokumen-
tieren, wenn es zu Fehlern oder
Abweichungen vom Bauvertrag
kommt. Unter www.bsb-ev.
de gibt es Infos und Adressen.
„Wichtig ist, dass man sich
schon im Kaufvertrag das Recht
einräumen lässt, die Baustelle
auch in Begleitung Dritter zu
betreten“, sagt Stange.

djd
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Auch im Sommer
das Immunsystem stärken

Die Sauna ist nicht nur als Ort
hoher Temperaturen ein na-
türlicher Feind von Viren, sie
stärkt auch das Immunsystem
und hilft uns, gar nicht erst
krank zu werden.
Die Saunawirkung sorgt dafür,
dass Viren sich erst gar nicht
stark vermehren können: Thors-
ten Damm, Geschäftsführer der
Gütegemeinschaft Saunabau:
„Da Viren es kalt und feucht mö-
gen, empfehlen wir, die Sauna
prophylaktisch bei hohen Tem-
peraturen (80° - 90° C) zu besu-
chen und dort die heiße, trocke-
ne Luft einzuatmen.“ Dies kann
die Anzahl von Viren verringern

und sie abschwächen. Auch
Saunaaufgüsse mit ätherischen
Ölen können unterstützend wir-
ken. Darüber hinaus stärkt regel-
mäßiges Saunabaden das Im-
munsystem. Vom Saunabesuch
ist natürlich abzuraten, wenn
man bereits Symptome einer Vi-
ruserkrankung, wie Fieber, star-
ker Schnupfen etc., aufweist.
Die gesundheitlichen Vorteile
häufiger Saunabesuche kann
man sich ganz einfach selbst
ins eigene Zuhause holen. Nur
die RAL-geprüfte Sauna si-
chert dabei dauerhaft höchste
Qualität in den eigenen vier
Wänden. akz-o
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51597 Morsbach-Volperhausen www.stinner-morsbach.de

02294 /
5 75Zertifiz

ierter E
ntsorgu

ngsfach
betrieb

Absetz-
& Abro

llcontain
er von 3

– 40 m
3 Privat, G

ewerbe-
und Ind

ustriebe
triebe

Hainstraße 2
57587 Birken-Honigsessen

Telefon: 02742/969140
Mobil: 0151/15266100
m.heinze@heinzebedachungen.de

Ob steil, ob fla
ch,

wir sind vom Fa
ch.

Dacheindeckungen
Fassadenverkleidung
Flachdachabdichtung

Aufdachdämmung und
Wärmedämmung
nach EnEV
Klempnerarbeiten

Meisterbetrieb

Im Tiergarten 16 · 57587 Birken-Honigsessen
Tel.: 0 27 42–91 04 20/21 · Fax: 0 27 42–91 04 22

R.Koetting@t-online.de

• Bad- und Sanitärinstallation
• Heizung
• Solaranlagen
• Regenwassernutzung
• Beratung
• Planung
• Ausführung
• Verkauf
• Kundendienst

Alles aus einer Hand: • Beratung • Planung • Verkauf • Montage
Auf der Rotbitz 16, Langguck - an der L 267, 57614 Breibach
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 10.00 – 18.30 Uhr, Sa. 09.00 – 14.00 Uhr

–mit allen Sinnen erleben

Ralf Eitelberg Ulf Hausmann
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0 26 81 9825 - 110 + 111

Häuser aus Stein halten Stand
Wetterkapriolen sind auch in
Mitteleuropa nicht mehr selten.
Immer häufiger richten Starkre-
gen, Stürme, kleine Tornados
oder tennisballgroße Hagelkör-
ner verheerende Schäden an.
Wer gleich im ersten Versuch
das Projekt Hausbau umsichtig
planen will, sollte sich deshalb
vorab über verschiedene Bau-
weisen und deren Standhaftig-
keit informieren. Nicht umsonst
werden deshalb drei von vier

Neubauten im Eigenheimbe-
reich massiv gebaut. Auch lan-
ganhaltende Hitzeperioden wie
in den vergangenen Sommern
beeinflussen die Wohnquali-
tät hier kaum. Das liegt an der
thermischen Speicherfähigkeit
des Steins. Im Winter sparen
sie bis zu zehn Prozent Heiz-
energie gegenüber Leichtbau-
weisen ein, etwa einem Fertig-
haus in Holzständerbauweise.

djd

Energie sparen
Ein privater Pool lässt sich heute
mit unterschiedlichen Energie-
sparern wie einer Schwimmba-
dabdeckung und einer Wärme-
pumpe ressourcenschonend
betreiben. Auch alternative Ener-
giequellen, wie die Gratiswärme
der Sonne, können einbezogen

werden. Professionelle Poolbauer
sind zudem individuelle Traumer-
füller, die das private Schwimm-
bad ganz nach Kundenwunsch
gestalten und das Zuhause mit ei-
nem „breiten Becken für schmale
Hüften“ um ein Gesundheitsplus
bereichern. akz-o

–
A
nz
ei
ge

–



Wissen 19 Nr. 31/2020

Tipps für den Saunagang

Ein gutes Maß für den regel-
mäßige Saunabesuch ist ein-
mal pro Woche für zwei Gän-
ge. Vor dem Saunieren wird
geduscht und abgetrocknet,
denn wer nass in die Sauna
geht verzögert das Schwitzen.
Die optimale Körperhaltung in
der Sauna ist auf dem Rücken
liegend, denn so befindet sich
der ganze Körper in einem
Temperaturbereich. Alternativ

kann man mit angezogenen
Beinen sitzen. Wer liegt, setzt
sich zwei Minuten vor Ende
aufrecht hin und lässt die Bei-
ne baumeln. Empfohlen wird
für den ersten Gang eine Dau-
er von 8 bis 12 Minuten, beim
zweiten Gang maximal 15 Mi-
nuten, jedoch immer nur so
lange, wie Sie sich wohlfühlen.
Der Aufguss lässt den Was-
sergehalt in der Luft auf 50
Prozent ansteigen und sorgt
für einen zusätzlichen Hitze-
reiz. Nach dem Saunagang
bewegen Sie sich zunächst
zum Abkühlen an der frischen
Luft. Danach duschen Sie kalt
– von den Füßen ausgehend –
oder steigen ins Tauchbecken.
Nach dem Abkühlen ruhen Sie
sich etwa eine Viertelstunde
aus. Wer mag kann, ein war-
mes Fußbad nehmen. Nach
dem letzten Saunagang nur
mit Wasser abduschen und
die Haut gut eincremen. Wich-
tig ist ausreichendes Trinken,
um den Flüssigkeitsverlust
auszugleichen.

Dachdeckermeister
kompletter Service –

aus einer Hand

Leistungen vom Profi

Qualität zum fairen Preis

freundlich und termintreu

flexibel und zuverlässig

3

3

3

3

3

• Dacheindeckung
• Fassadenverkleidung
• Reparaturen an Dach

und Fassade
• Schieferarbeiten aller Art
• Montage und Reinigung

von Dachrinnen
• Kaminsanierung
• Abdichtungsarbeiten
• Einbau von Wärmedämmung
• Asbestbeseitigung
• Montage von Dachfenstern

und Rollläden
• Balkon- und Terrassen-

sanierung inkl. Bodenbelag
... und wir können noch viel mehr!

Die Adresse für Dach und Fassade

Telefon: 02742–967518

Fax: 02742–967519

Mobil: 0175–1680340

E-Mail: Dirk.Wagner_Dachkom@t-online.de

Was blüht im Garten?
Der Kosmos-Ratgeber zu über
1000 Gartenpflanzen

Sie möchten einen Garten
anlegen, Ihren jetzigen erweitern
oder suchen einfach die
schönsten Pflanzen für ein neu-
es Beet? Dann lohnt ein Blick in
den bewährten Ratgeber „Was
blüht im Garten?“ Das Kompen-
dium von Angelika Throll be-

schreibt über 1000 Gartenpflan-
zen und informiert ausführlich
über Standort, Pflege und Sor-
tenwahl. Über 1000 Fotos zeigen
vom Standard- und Randsorti-
ment bis hin zu vielen Raritäten
die Schönheit der Gartenpflan-
zen und verdeutlichen die jewei-
ligen Besonderheiten. Zusätzlich
werden spezielle Details wie Rin-
de, Früchte oder Herbstfärbung
im Bild gezeigt. Anregung und
Ideengeber, Gartenleitfaden und
Einkaufshilfe – ein unentbehrli-
ches Nachschlagewerk für Ein-
steiger und Profis.
Gartenbau-Ingenieurin
Angelika Throll ist Autorin und
Herausgeberin zahlreicher er-
folgreicher Gartenratgeber. Zu-
sammen mit sechs renom-
mierten Gartenexperten hat sie
dieses umfassende Kompendi-
um der Gartenpflanzen verfasst.
448 Seiten, Broschur, 600 Farb-
fotos, 16,99 €
ISBN 978-3-440-16101-2
Franckh-Kosmos Verlag,
Stuttgart
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Heimisches Saunaerlebnis
verwirklichen

Was gibt es Schöneres, als an
einem kühlen Tag in der Sauna
zu entspannen. Warum aber
mit Fremden auf vollgeschwitz-
ten Holzbänken sitzen, wenn
man sich im eigenen Zuhause
den Traum einer Sauna erfüllen
kann? Moderne Heimsaunen
können sich sehen lassen und
müssen nicht mehr im Keller
versteckt werden, sondern ste-
hen immer öfter im Bad oder
sogar im Wohnbereich.
Der Klassiker ist die traditio-
nelle finnische Sauna, in der
man bei 80 bis 90 Grad heißer
und trockener Luft ins Schwit-
zen gerät. Eine Alternative
sind Infrarotkabinen, in denen
spezielle Strahler mit Infrarot-
strahlung direkt die Haut an-
statt nur die Luft erwärmen.

Eine andere Möglichkeit zum
schonenderen Schwitzen
bieten Dampfbäder, in denen
dank der hohen Luftfeuchtig-
keit die Temperaturen etwas
niedriger bleiben können. Wer
Sauna oder Dampfbad nicht
im Haus unterbringen möchte,
kann seine Pläne im Garten
verwirklichen. Eine Garten-
sauna ist ein toller Blickfang
im Außenbereich.
Wer die Anschaffung einer
Sauna für Zuhause plant, hat
viele verschiedene Möglich-
keiten in unterschiedlichen
Größen- und Preiskategorien,
um seinen Traum zu verwirk-
lichen. Lassen Sie sich von
Fachleuten beraten, welches
Angebot am besten zu Ihnen
passt.

Immer gut beraten
durch die Handwerker Ihrer Region

Schweißfachbetrieb
nach EN 1090-2

Überdachungen • Wintergärten
Markisen

Besuchen Sie unsere

Ausstellung oder lassen

Sie sich vom Fachmann

vor Ort beraten!

Betzdorf · Burgstr. 33 02741/27878

www.Willenweber.com
☎

Alu-Terrassen-Überdachungen, Markisen-Neubespannungen / Motornachrüstung,
Haustürvordächer, Verglasungen, Plexiglas-Stegdoppelplatten u. Verlegematerial

Gottfried Hof GmbH I Konrad-Adenauer-Str. 34 I 57572 Niederfischbach
Tel.: 02734-61622 I Fax.: 02734-55381 I www.fliesen-hof.de I info@fliesen-hof.de

Kleines Bad – große Wirkung
9,1 Quadratmeter: So groß ist
durchschnittlich, das hat die Ver-
einigung Deutsche Sanitärwirt-
schaft herausgefunden, unser
Badezimmer. Doch auch, wer
nur sechs oder sieben Quadrat-
meter zur Verfügung hat, dem
stehen alle Türen für sein künf-
tiges Traumbad offen. Auf Well-
ness, Komfort und Design dabei
verzichten? Mitnichten! „Es ist
manchmal zwar schon eine klei-
ne Herausforderung, um auf einer
solchen Fläche eine große bo-
denebene Walk-in-Dusche oder
auch einen großzügigen Wasch-
platz mit viel Stauraum unterzu-
bringen – aber es ist machbar“,
verrät Bad-Expertin Rita Janssen
vom Badausstatter Elements.
Gerade in kleinen Räumen wer-
den, anders als früher, als es
noch hieß „Kleines Bad, kleine

Fliesen“, heute vor allem groß-
formatige Fliesen eingesetzt.
Häufig werde auch nur im ei-
gentlichen Nassbereich ge-
fliest. Farbtechnisch dominieren
Weiß, Schwarz und Grau.
Dusche oder Wanne – was ist
ratsam im kleinen Bad? Jans-
sen: „Heute wird bei der Sanie-
rung oft die Badewanne aus-
gebaut und dafür eine große
Dusche installiert. Aber es gibt
auch Alternativen. Wie die Wan-
ne mit eingebauter Duschzone
oder die Wanne mit Tür.“
Mit Beleuchtung lässt sich auch
das kleine Bad in Szene setzen:
Dank einer abgehängten De-
cke erstrahlen Downlights, die
eine angenehme Lichtstimmung
schaffen.
Und indirektes Licht sorgt für ein
besonderes Ambiente. akz-o

Gartenteich im Sommer
Wenn die Sonne unerbittlich vom
Himmel brennt und die Außen-
temperaturen sich der 40 Grad
Celsius Marke nähern, leidet auch
der Gartenteich in der heimischen
Grünoase. Je mehr sich das Was-
ser des Feuchtbiotops erwärmt,
desto mehr reduziert sich sein
Sauerstoffgehalt, den die Unter-
wasserbewohner so dringend
zum Atmen brauchen. Auch Fi-

sche und Co. können einen Hitz-
schlag erleiden. Wer stets für ge-
nügend Frischluftzufuhr in seinem
Gartenteich sorgen will, kann auf
unterschiedliche Hilfsmittel wie
Oxydatoren zurückgreifen. Die
Geräte sind flexibel einsetzbar, da
sie ohne Stromzufuhr und Kabel
arbeiten. Auch Fontänen, Pum-
pen oder Belüftungen befördern
den Gasaustausch. djd
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Dolce Vita für Garten
und Dachterrasse

Nicht von ungefähr zieht es
viele Menschen im Urlaub an
die Strände der Ozeane oder
Seen. Denn nirgendwo stellt
sich schneller Ruhe und Ent-
spannung ein als beim Blick
auf glitzernde Wasserflächen.
Dieses Gefühl kann man sich
nach Hause holen – mit so-
genannten Lounge Pools, die
auch in kleinen Gärten oder
auf einer Dachterrasse gut
unterzubringen sind. Sie sind
eine Mischung aus Pool und
Garten- oder Terrassenmöbeln
und werten die Einrichtung des
Outdoor-Bereichs mit Living-
Elementen auf.
Der Aufbau der Lounge Pools
ist sehr unkompliziert, bereits
nach ein bis zwei Tagen sind
sie zur Nutzung bereit. Ne-
ben einem ebenen Boden ist
lediglich ein Stromanschluss
erforderlich, um eine integ-
rierte Technikbox mit Pumpe

und Filter sowie Beleuchtung
und Whirlpool-Funktionen mit
Energie zu versorgen. Vorteil-
haft sind modular aufgebaute
Systeme. Die Größe lässt sich
an die verfügbaren Platzver-
hältnisse anpassen. Bereits
die Beckenumrandung ist so
gestaltet, dass sie zum beque-
men Sitzen am Wasser einlädt.
Ein naturnahes Feeling geben
Verkleidungen aus wasserfes-
tem Rattan, die man am bes-
ten farblich passend zum eige-
nen Einrichtungsstil wählt.
Die Pflege eines Lounge Pools
ist mit wenig Aufwand verbun-
den. Für eine gleichbleibend
hohe Wasserqualität sorgt die
installierte Technik zur Was-
seraufbereitung und Filtration.
Mit einer zusätzlichen Heizung
lässt sich die private Spa-Oase
länger nutzen, auch wenn keine
hochsommerlichen Temperatu-
ren herrschen. djd 65402

PLANEN UND RENOVIEREN

Sommer-Aktion
Premium-Holzpellets

Jungenthaler Str. 51 · Kirchen/Sieg · Tel.: 02741 / 93 29 99
Wolfgang Herrmann Profilhandel GmbH

Umzüge
• Fachgerechte Möbel-Montage und -Demontage
• Küchen-Auf- und -Abbau
• Festpreisgarantie
• Kostenlose Angebotserstellung

• Tischlerei

• Innenausbau

• Küchenmontagen

• Entrümpelungen

02682/3344

Anerkannter
Ausbildungsbetrieb

Seit über 25 Jahren

Pflanzenhof und
Gartengestaltung

57612 Kroppach · Gewerbestraße 9
Telefon: 02688/8609 · Mobil: 0171/4208849 · www.garten-misch.de

Pflanzen
aussuchen, kaufen, mitnehmen!

Dienstleistung:
Kleine und große Gartengestaltung,
Teichbau, Pflasterarbeiten,
Natursteinarbeiten

Gärtnermeister Hilmar Misch
berät Sie gerne!

Inh. Bettina Neeb e.K.
Südstraße 18
56472 Hof
Tel.: 02661 /705666-0
Fax: 02661 /705666-9
Mail: kontakt@neeb-weyand.de

Fenster · Türen · Tore

Mo. - Fr. von 8.00 - 18.00 Uhr
Mittwochs komplett geschlossen
Samstag von 9.00 - 12.00 Uhr
Beratungstermine nur nach Vereinbarung
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Sauna härtet ab
Finnland gilt als das Heimatland
der Sauna. Doch auch hierzu-
lande schwören viele auf die ab-
härtende Wirkung regelmäßiger
Saunabesuche. Der Wechsel
von Hitze und Abkühlung ist ein
gutes Training für den Kreislauf
und die Durchblutung. Wärme
erweitert die Blutgefäße, der
anschließende kalte Guss un-
ter der Dusche oder der Gang
ins Tauchbecken sorgen für ein
schnelles Zusammenziehen. So
wird auf Dauer die Durchblu-
tung verbessert. Ein Effekt zur
Stärkung des Immunsystems
konnte in Studien noch nicht
umfassend belegt werden.
Dennoch tut ein regelmäßiger

Saunabesuch gut, denn der
Körper gewöhnt sich an Tem-
peraturwechsel, und auch der
Stressabbau ist nicht zu unter-
schätzen. Experten raten dazu,
ein- bis zweimal pro Woche in
die Sauna zu gehen und lang-
sam zu starten, um Herz und
Kreislauf nicht zu überlasten.
Doch nicht für jeden ist Saunie-
ren geeignet. Wer gerade unter
einem grippalen Infekt leidet,
verzichtet besser auf einen Sau-
nagang. Gleiches gilt für Patien-
ten mit Asthma, Herz-Kreislauf-
Problemen oder Venenleiden
und Krampfadern. Bei Unsi-
cherheit sollte im Vorfeld ärztli-
cher Rat eingeholt werden.
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Wir schenken Ihnen
25% Rabatt auf Alles!*

(Blumen, Keramik, Deko)
*ausgenommen Schnittblumen

Feiern Sie mit uns Jubiläum!

· Zu Ihrem Kauf erhalten
Sie eine Blume gratis!

· Eis für Klein & Groß

S A M S T A G

01.08.2020
8:00  16:00 UHR

· 5% vom Umsatz
spenden wir an die
Tafel in Altenkirchen

blumen zimmer . Altenkirchen
Siegener Str. 65 . Tel. 02681/2692

www.ak-blumenzimmer.de
Mo - Fr: 8 - 19 h, Sa: 8 - 16 h
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Ref.-Nr. Bezirk
0409-032 Wissen/TB
0409-044 Kleehahn

Urlaubsvertretung vom 03.08.2020 – 09.08.2020

0409-050 Siegenthal/Gotterbach
Urlaubsvertretung vom 03.08.2020 – 09.08.2020

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unserer

Wir suchen zuverlässige Schüler, Rentner, Hausfrauen oder
Berufstätige. Sie verteilen in Ihrem Bezirk jeden Donnerstag
die Zeitungen.

Wir liefern Ihnen die Zeitungen bis an die Haustür.

Bewerben Sie sich mit folgenden Angaben unter:
 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse
 Ref.-Nr.

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: Telefon 02624 911-222

per WhatsApp0171/6474125

Nicht mehr länger nur vom Traumjob träumen ...

Mit einem Blick in den
Stellenmarkt Ihrer Wochenzeitung

können Sie fündig werden!
WIRBRAUCHENVERSTÄRKUNG!

VERBANDSGEMEINDEVERWALTUNG
ALTENKIRCHEN-FLAMMERSFELD
Rathausstraße 13  57610 Altenkirchen  Herr Frank Schneider
Telefon 02681 85-236  bewerbung@vg-ak-ff.de
www. vg-altenkirchen-flammersfeld.de

Mit der Einsendung einer Bewerbung erklären sich die Bewerberinnen und Bewerber gleichzeitig einverstanden, dass vorübergehend erfor-
derliche Daten im Rahmen des Auswahlverfahrens verarbeitet werden. Nach Abschluss des Auswahlverfahrens werden die Bewerbungsunter-
lagen vernichtet. Schwerbehinderte Bewerber/-innen werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Bauzeichner mit Erfahrung imTiefbau
oder als Straßenbaumeister (m/w/d)

Für unsereVerbandsgemeindewerke

Für unseren Fachbereich Infrastruktur, Umwelt & Bauen

Bauingenieur, Straßenbaumeister bzw.
staatlich geprüfterTechniker, Fachrichtung
BautechnikTief- und Straßenbau (m/w/d)

Neugierig geworden?
Hier finden Sie weitere Informationen.

Schaffen, was bleibt!

Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de Diese und weitere Stellenangebote finden Sie unter: wittich.de/jobboerse
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Weitere Stellenangebote online unter

Stellen Markt

Wenn die Stellenanzeige unklar ist
In der Regel beschreibt der
Jobtitel die Funktion der ausge-
schriebenen Stelle.
Doch manchmal ist man nach
Lesen der Stellenanzeige ratlos,
denn immer häufiger findet man
englische oder auf den ersten
Blick völlig unverständliche Po-
sitionsbezeichnungen.

Oft gibt erst die detaillierte Auf-
gabenbeschreibung nachvoll-
ziehbare Anhaltspunkte.
Zögern Sie bei Unklarheiten
nicht, telefonisch mit dem Un-
ternehmen Kontakt aufzuneh-
men und nachzufragen, damit
Sie keine passende Stellenan-
zeige übersehen.

Personalsuche via Stellenanzeige
Die klassische Stellenanzeige
im Printmedium ist für Unter-
nehmen immer noch ein wich-
tiger Weg der Personalbeschaf-
fung.
Die wichtigsten Elemente, die
die Anzeige unbedingt enthal-
ten muss, sind die Vorstellung
des Unternehmens, die genaue
Bezeichnung der Stelle sowie
die Art der Anstellung, z.B. dau-
erhaft oder befristet oder Voll-/
Teilzeit. Idealerweise werden die

Aufgabenbereiche und Schwer-
punkte der Tätigkeit näher er-
läutert. Meist werden dann die
Anforderungen an die Bewer-
ber aufgeführt, wobei zwischen
Muss- und Kann-Kriterien un-
terschieden wird.
Danach werden Angebote und
Leistungen des Unternehmens
genannt. Abschließend dürfen
Kontaktmöglichkeiten und for-
male Informationen zur Bewer-
bung nicht fehlen.

Keine Experimente
beim Bewerbungsfoto
Ein Bewerbungsfoto ist keine
Pflicht. Trotzdem sollten Sie
nicht darauf verzichten, denn
mit einem ansprechenden Foto
können Sie Ihre Jobchancen
steigern. Da der erste Eindruck
zählt, sollten Sie nur professi-
onelle Aufnahmen verwenden.
Wählen Sie ein Porträt, das Sie
entweder frontal oder im Halb-

profil vor einem dezenten Hin-
tergrund zeigt. Das Foto sollte
Sie von Ihrer besten Seite zei-
gen und nicht gestellt wirken.
Ein leichtes Lächeln macht Sie
sympathisch, üben Sie es ruhig
vorher vor dem Spiegel. Klei-
dung, Frisur und Make up soll-
ten seriös wirken und zur Bran-
che passend gewählt werden.
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Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
Adler Apotheke bei.

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

BEILAGENHINWEIS

www.rinis-brautmoden.com

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien

Veranstalter: Prime Promotion GmbH

50 € pro Person vom
Reisepreis kommen der
Reiner Meutsch Stiftung
FLY & HELP zugute und
werden für einen Schul-
bau in Afrika verwendet.
www.fly-and-help.de

E-Mail:
reisen@prime-promotion.de

13-tägige Traumreise »Stars unter Afrikas Sternen«

Namibia Rundreise 2021

Vom 20.1. bis 1.2.2021:
Buchungscode:

LW21

pro Person

ab 1.999 €
inkl. Flug, Busrundreise,
teilweise Halbpension

und Konzert

Erleben Sie auf dieser Busrundreise eines
der schönsten Länder der Welt und die ein-
zigartige Atmosphäre eines Konzertes auf
einer namibischen Lodge mit drei Highlights
der deutschen Schlagerwelt: Mickie Krause,
Ireen Sheer und Peter Wackel. Das Konzert
„Stars unter Afrikas Sternen 2021“ zugunsten
der Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP
werden Sie noch lange in Erinnerung behalten.

Tel.: 0214-7348 9548
Jetzt buchen unter:

(Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

Inklusivleistungen:
• Linienflug mit renommierter Airline von Frankfurt

nach Windhoek und zurück in der Economy Klasse
(Umsteigeverbindung möglich)

• Flughafensteuern und Sicherheitsgebühren
• Transfers im klimatisierten Reise- oder Minibus
• 10 Übernachtungen in Hotels und Lodges der Mit-

telklasse (davon 6 Nächte Rundreise, 2 Nächte
3,5* Midgard Country Lodge und 2 Nächte in
Windhoek im 4* Safari Court Hotel)

• 10x Frühstück, 5x Abendessen
• Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
• Konzert »Stars unter Afrikas Sternen«
• »Pool-Party« mit DJ Goofy Förster
• 2 Stadtrundfahrten (Windhoek und Swakopmund)
• Eintritte in die Nationalparks laut Reiseverlauf
• Ausflugsangebote optional zubuchbar
• Deutschsprachige Reiseleitung
• Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch

tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH)

• Kostenfreie Stornierungsoption bis 31.7.2020

Konzert »Stars unter Afrikas Sternen«

Ireen Sheer, Peter Wackel und Mickie Krause

Ausführlicher Reiseverlauf unter: www.schlagernacht-namibia.de 20.1.-1.2. Frankfurt-Windhoek 13-täg. ab 1.999 €

Windhoek und Umgebung - Sossusvlei - Swakopmund - Etosha

Uhren-, Schmuck- & Trauringfachgeschäft

www.linder-trauringe.com
Im Kreuztal 90 • 57537Wissen • Tel.: 02742-3779

ACHTUNG: Ende September verfällt Budget Entlastungsgeld
• Der Betrag aus 2019 von maximal 1.500 € bei Pflegegrad
1 – 5 kann nur noch bis September abgerechnet werden.

• Entlastung der Angehörigen durch Hauswirtschaft!
Wir zeigen Ihnen Ihr jetziges Budget und die Möglichkeiten!

Telefon: 02682 95210 Windeck-Au, Hammer Straße 6Wir sind weiterhin für Sie da

und achten auf Ihre Gesundheit.
Unser Betrieb geht wie gewohnt weiter. Wir achten selbstverständlich
auf Hygiene und ausreichenden Abstand, um Ihre und unsere Gesund-
heit zu schützen. Natürlich sind wir auch in dieser turbulenten Zeit
erreichbar - sowohl telefonisch als auch persönlich.

Gemeinsam schaffen wir das!

Ihr Kölschbach Haustechnik Team

Im Kreuztal 91 - 93 · 57537 Wissen
Telefon: 02742 913390 · Telefax: 02742 9133929
www.koelschbach.de · info@koelschbach.de


